
Horst-Peter Küsters neuer DBV Präsident 
Wachablösung beim 22. DBV-Verbandstag 

in Schwäbisch-Gmünd 
Mit großer Mehrheit wurde Horst-Peter Küsters (Krefeld) von den Delegierten der 12 Landesver­

bände des DBV beim 22. ordentlichen Verbandstag in Schwäbisch-Gmünd am 8. 6. 1974 zum neuen 
Präsidenten gewählt. Er konnte im ersten Wahlgang 72 Stimmen der 105 Stimmen für sich vereinigen 
und damit Dr. Hans Riegel (Bonn) das Nachsehen geben. Der bisherige Präsident Hans Hoffmann 
(Westerfeld) war freiwillig zurückgetreten. 

Um die Kandidatur der Vizepräsidenten bewarben sich Gunther Rathgeber (Berlin), Hartmut Franke (Stuttgart) und 
Herbert Schröder (Wiesbaden). Gunther Rathgeber erhielt im ersten Wahlgang die erforderliche Anzahl der Stimmen 
und Hartmut Franke im zweiten Wahlgang. 

Der weitere DBV-Vorstand setzt 
sich wie folgt zusammen: Schatz­
meister: Günter Lehmann (Frankfurt) , 
Sportwart: Herbert Manthey (Mül­
heim/ Ruhr), Frauenwartin: Ingeborg 
Hermann (Frankfurt), Schiedsrichter­
obmann: Bruno Karl (Hamburg) , Vor­
sitzender des Verbandsgerichtes: Karl­
Georg Seidel (Bonn). 

Manfred Scholz (Berlin) wurde als 
Jugendwart von der Versammlung be­
stätigt. 

Vor der Wahl des Pressereferenten 
gab Josef Holthausen (Bonn) eine Er­
klärung ab. Er wolle nach 21jäh­
riger Vorstandsarbeit sich nicht mehr 
zur Wahl stellen. Ein neuer Presse­
referent konnte aus der Versammlung 
nicht gefunden werden. Dem Vorstand 
wird es vorbehalten sein, kommissa­
risch einen Pressereferenten zu finden. 

Für besondere Vedienste um 
den Badminton-Sport wurden 
die ausscheidenden Vorstands­
mitglieder Hans Hoffmann und 
Josef Holthausen zu Ehrenmit­
gliedern gewählt. 

Die Entlastung des Vorstandes und 
der Ausschüsse hinsichtlich der Ge­
schäftsführung im Jahre 1973 erfolgte 
einstimmig. 

Bei dem Tagesordnungspunkt „Än­
derung der Satzung und Ordnungen " 
kam es zu folgenden wesentlichen 
Änderungen: 

Bezugspreis des „Badminton-Sport" 
von 0,80 DM auf 1,- DM, Verwaltungs­
kostenumlage von 1,75 auf 2,25 DM. 

Die Neufassung der DBV-Jugend.­
ordnung fand nicht die Mehrheit der 
Delegierten und wurde vom Vorstand 
zur neuerlichen Überarbeitung zurück­
gezogen. 

Der Antrag , bei Mannschaftswett­
bewerben innerhalb der Mannschaft 
einheitliche farbige Spielerkleidung 
zuzulassen, wurde mit Mehrheit ange­
nommen. 

Die Vergabe der Meisterschaften im 
Jahre 1975 brachte folgendes Ergeb­
nis: 

Internationale Deutsche Meister­
schaften in Oberhausen 

Deutsche Meisterschaften in Lud­
wigsburg 

DBV Präsident Horst-Peter Küsters 

Deutsche Junioren-Meisterschaften 
in Langenfeld 

Deutsche Jugend-Meisterschaften in 
Wesel 

Deutsche Schüler- und Jugend­
Mannschaftsmeisterschaften in Kö­
nigswinter. 

Der nächste Verbandstag , der erst 
in 2 Jahren stattfinden wird , wurde 
zum LV Pfalz vergeben. 

H. H. Drüen 

Deutsche Nationalmannschaft 
in China 

Am 24. Juni 1974 startete die Deut­
sche Nationalmannschaft vom Flug­
hafen Düsseldorf zu einer Gastspiel­
reise in die Volksrepublik China. 

Die zwölfköpfige Equipe wurde vom 
neuen Präsidenten Horst-Peter Kü­
sters angeführt. Auf der offiziellen 
Seite fuhren noch der Verbandsarzt 
Dr. Bagel und der Bundestrainer Soe­
kartono mit. 

Auf der Spielerseite fuhren lrmgard 
Gerlatzka, Brigitte Steden, Gudrun 
Ziebold, Marie-Luise Zizmann, Wolf­
gang Bochow, Roland Maywald, Mi­
chael Schnaase, Torsten Winter und 
Hugo Wilmes mit. 

Die 16tägige Reise dürfte recht 
strapaziös sein. Neben Besichtigungs­
fahrten stehen immerhin sieben Ver­
gleichskämpfe auf dem Programm. 

Letzte Meldung! 
Im ersten Vergleichskampf mußte 

die Deutsche Nationalmannschaft eine 
s:1-Niederlage hinnehmen. Den ein­
zigsten Punkt soll Roland Maywald 
geholt haben. 



Badminton-Jugend 
zu Gast in Warendorf 

Anläßlich des 4. Bundesjugendtref­
fens wurden neben zahlreichen deut­
schen und ausländischen Sportverbän­
den auch 24 jugendliche Auswahl- und 
Spitzenspieler (innen) unseres Ver­
bandes unter der Leitung der Betreuer 
Monika lmmink, Heinz Regineri und 
Manfred Ziehm die Gastfreundschaft 
der Stadt Warendorf zuteil. Die Erfah­
rungen an den Wettkampftagen und 
dem umfangreichen Rahmen-Pro­
gramm wie Jazzkonzert, Tanzabend, 
Westfälischer Abend auf dem Bauern­
hof, Sportshow, Empfänge sowie der 
Einblick in die Leistungen der Jugend­
lichen anderer Sportverbände wird 
ihnen sicher zu einem bleibenden Er­
lebnis geworden sein. Dieses sicher­
lich um so mehr, als allen Mädchen 
und Jungen der Verbände Nord, West, 
Süd-West und Süd ihre Teilnahme an 
diesen erlebnisreichen Tag en in Wür­
digung ihrer Leistungen in der zurück­
liegenden Saison eingeräumt wurde. 

Die von den Teilnehmern unter un­
erwartet regem Zuschauerinteresse 
vorgetragenen sportlichen Leistungen 
waren recht achtbar und veranlaßten 
Ausrichter (Deutsche-Sport-Jugend) 
und Gastgeber ihre Zufriedenheit über 
diese Jugend-Delegation unseres Ver­
bandes zum Ausdruck zu bringen und 
gleichzeitig die Einladung zur Teil­
nahme am 5. Bundesjugendtreffen aus­
zusprechen. Der Vergleichskampf der 
Gruppen Nord, West, Süd-West und 
Süd wurde als Doppelturnier in den 
D isziplinen 1. Herrendoppel, 2. Herren­
doppel und Damendoppel ausgetra­
gen. In recht spannenden Begegnun­
gen wurde um den Gesamterfolg ge­
rungen und bald schon zeichneten sich 
die Erfolgsaussichten der West-Aus­
wahl ab. In der Disziplin 1. Herrendop­
pel verzerrte sich das Leistungsbild 
leider etwas, da die Nord-Teilnehmer 
Schulz und Zetsche ihrer Meldung 
nicht nachkamen und der Veransta 1-

tung fernblieben, was von allen Teil­
nehmern sehr bedauert wurde. Da das 
Doppel Schulz - Zetsche somit nicht 
antreten konnte, hieß hier das Spitzen­
spiel Simon - Stang (deutsche Vize­
meister 1974) gegen Tepass - Koch 
(Rot-Weiß Wesel). Nach sehr schö­
nem Spiel über drei Sätze konnten 
Tepass - Koch siegreich bleiben und 
auch d ie weiteren Spiele für sich ent­
scheiden. 1 m 2. Herrendoppel hießen 
die Favoriten Claassen - Heyer (BC 
Kellen/TB Rheinhausen), auch sie 
konnten ungeschlagen Gesamtsieger 
werden. Ebenso klare Favoriten waren 
im Damendoppel die Deutschen Mei­
sterinnen Noethgen Krickhaus 
(BC Dormagen/OSC Düsseldorf). Auch 

sie ließen sich nicht überraschen und 
wurden Sieger in ihrer Gruppe. 

Hiernach ergab die Plazierung: 
1. West mit 9: 0 Punkten 
2. Süd-West mit 5: 4 Punkten 
3. Süd mit 4:5 Punkten 
4. Nord mit 0:9 Punkten 

In einer dem offiziellen Turnier zu­
geordneten, zusamrnengelosten Mixed­
Disziplin bzw. Herreneinzel-Disziplin 
konnten Simon - Kellner (TV über­
heern/Hamburger SV) und Werner 
Schwarz (TuS Wiebelskirchen) erfolg­
reich abschneiden. 

Recht sicher und korrekt w&rden die 
Spiele von den Schiedsrichtern Hans 
Diekmann, Heiko Miller und als Ober­
schiedsrichter Udo Recksiek, alle 
Bielefeld, geleitet. 

Bei der abschließenden Sieger­
ehrung konnte Herr P et r y vom Vor­
stand der Deutschen-Sport-Jugend 
den Mitgliedern der erfolgreichen 
Auswahlmannschaft von Nordrhein­
Westfalen Monika No et h gen (BC 
Dormagen), Heide Krick haus 
(OSC Düsseldorf), Johann C I a a s -
s e n (BC Kellen), Rolf He y er (Tb 
Rheinhausen) , Klaus-Dieter Koch 
(R/W Wesel), Franz Te pass (R/W 
Wesel) und den weiteren Siegern 
Heidi K e 11 n er (Hamburger SV), 
Georg Simon (TV überheern) , Wer­
ner Schwarz (TuS Wiebelskirchen) 
die Siegerplakette der Deutschen 
Sport-Jugend und der Stadt Warendorf 
überreichen. 

Manfred Ziehm 

Von den Vereinen 
Ausschreibung 

Bochumer Schülerturnier 
,,Der erste Schritt" 

1. Ausrichter: Vfl Bochum in Zu­
sammenarbeit mit dem Jugend­
ausschuß des BLV NRW zum 
Zwecke der Breitensportförde­
rung. 

2. Termin: Sonntag, 21. Juli 1974, 
9.00 bis ca. 19.00 Uhr. 

3. Austragungsort: Bochum, Turn­
halle der Jacob-Mayer-Schule, 
Westring/Albertstraße (Stadtmitte 
hinter dem Rathaus). 

4. Startberechtigung: Startberechtigt 
sind alle Schüler, die einem dem 
BLV NRW angeschlossenen Ver­
ein angehören und nach dem 1. 9. 
1960 geboren sind. Das Geburts­
datum ist mit der Meldung anzu­
geben. Die Teilnehmer dürfen bis­
her an keinem in der Badminton­
rundschau ausgeschriebenen Tur­
nier teilgenommen haben . Der 

H. H. SCHMIDT & CO .. 565 SOLINGEN 15 

Besitz eines Spielerpasses ist 
nicht Grforderlich, jedoch muß das 
Geburtsdatum durch einen Perso­
nalausweis, Schülerausweis oder 
ähnliches nachgewiesen werden. 

5. Disziplinen: Jungen- und Mädchen­
einzel. 

6. Austragungsmodus: Je nach Teil­
nehmerzahl werden mehrere Klas­
sen nach Jahrgängen gebildet. 
Jede Klasse wird in Gruppen un­
terteilt, so daß jeder Teilnehmer 
mehrere Spiele macht. Die Grup­
pensieger ermitteln in ihrer Klasse 
im einfachen K.-o.-System die 
Endsieger. 

7. Bälle: Plastikbälle Carlton-Tour­
nament oder ein anderer verfüg­
barer Plastikball. D;e Bälle stellt 
der Ausrichter. 

8. Meldeschluß: 15. Juli 1974 .. Gehen 
mehr Meldungen ein, als Spiele 
durchgeführt werden können, wer­
den die Meldungen nach Eingang 
berücksichtigt. 

9. Meldeanschrift: Klaus Steden, 
56 Wuppertal 1, Ekkehardstr. 24, 
Tel.: 0 21 21/4568 36. Vereine, d ie 
einen frankierten Briefumschlag 
beilegen, werden über den Beginn 
des ersten Spiels ihrer Schüler 
benachrichtigt. 

10. Meldegebühr: Je Teilnehmer DM 
5,-. Sie sind bis zum Melde­
schluß auf das Postscheckkonto 
Essen Nr. 30 528-431, Klaus Ste­
den, mit dem Vermerk „Schüler­
turnier" zu überweisen. 

11. Auslosung: 19. Juli 1974, 20.00 Uhr 
in Bochum, Turnhalle Jacob­
Mayer-Schule. 

12. Preise: Jeder Teilnehmer erhält 
eine Urkunde. Die Erstplazierten 
erhalten außerdem Sachpreise. 

13. Turnierleitung: Wird vor Beginn 
des Turniers bekanntgegeben. 

14. Schiedsrichter: Jeder Teilnehmer 
hat sich als Schiedsrichter zur 
Verfügung zu stellen oder geeig­
neten Ersatz zu benennen. 

15. Änderungen: Der Ausrichter be­
hält sich vor, ggf. einige Punkte 
der Ausschreibung zu ändern. 

7. Bayer A-, B-, C-Turnier 
Das am 18./19. 5. 1974 zum 7. Mal 

ausgetragene A-, B-, C-Turnier des 
FC Bayer 05 Uerdingen war wieder 
ein voller Erfolg. Insgesamt 127 Spiele 
mußten bei sommerlichen Tempera­
turen durchgeführt werden, bevor 'die 
Sieger in den einzelnen Disziplinen 
feststanden. 
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Die Siegerliste im einzelnen: 
HE (52 Meldungen): E: G. Bartmann 

(Uni Köln) - H. Zenker (S/W Köln) 
15:5, 15:2, 3. Platz: T. Stuart (SG 
Dülken). 

DE (24 Meldungen): E: G. Doetsch 
(SG Neukirchen-Vluyn) - B. Schmape 
(SU Annen) 11 :1, 11 :1, 3. Platz: U. 
Niebauer (SV Bergfr. Leverkusen). 

HD (25 Meldungen): E: Roesberg / 
Zenker (Berg. Gladbach/ S/W Köln) 
- Thier/Stahlke (Tb 05 Rheinhausen) 
15:5, 15:1, 3. Platz: Häuser/Boing (1. 
BV Mülheim). 

DD (12 Meldungen): E: Doetsch/ 
Winkler (SG Neukirchen~Vluyn) 
Drüen/Stahlke (Tb 05 Rheinhausen) 
15:6, 15:8, 3. Platz: Buschmann/ 
Schmage (SU Annen). 

M (14 Meldungen): E: Boing/Wam­
bach (1. BV Mülheim/ LBN Duisburg) 
- Thier/Stahlke (Tb 05 Rheinhausen) 
3:15, 15:2, 15:8, 3. Platz: Müller/Kar­
sunke (SV Bergfr. Leverkusen). 

In der Mannschaftswertung holte der 
Tb 05 Rheinhausen 41 Punkte und 
konnte damit den Wanderpokal des 
FC Bayer 05 Uerdingen für 1 Jahr mit 
nach Rheinhausen nehmen. Die näch­
sten Plätze belegten der 1. BV Mül­
heim und SG Dülken mit jeweils 31 
Punkten. 

Ausschreibung 
zum 3. ,,Niederrheinischen Badminton­

turnier" um den Rolf-Avemarg­
Wanderpokal 

1. Ausrichter: BC Tönisvorst. 
2. Termin: Samstag, den 31. 8. 1974, 

von 14.00-22.00 Uhr und Sonntag, 
den 1. 9. 1974, von 9.00-18.00 Uhr. 

3. Austragungsort: Sporthalle in 
Vorst (Tönisvorst 2), Jahnstraße 
(6 Felder). 

4. Startberechtigung: a) Senioren, die 
für die Saison 1973/74 für Bezirks­
klasse oder den Klassen A, B oder 
C spielberechtigt waren. 
b) Jugendliche, die für die Saison 
1974/75 als Jugendliche starten 
und einen gültigen Spieler- und 
Gesundheitspaß besitzen. 

5. Disziplinen: Senioren und Jugend­
liche: 
Herren- und Dameneinzel, Herren­
doppel und Mixed 
Jungen- und Mädcheneinzel, Jun­
gendoppel und Mixed 
Es darf höchsten in 2 Disziplinen 
gestartet werden. 

6. Meldeschluß: 15. August 1974 
(Poststempel). 

7. Auslosung: Freitag, den 23. 8. 74, 
um 20.00 Uhr im „Schwarzen 
Pferd", Vorst. 

8. Meldegebühr: Sen;oren: 7,- DM 
pro Teilnehmer. 
Jugendliche: 4,- DM pro Teilneh­
mer. 
Sie ist fällig mit der Meldung und 
auf das Konto 08 007 049 bei der 
Kreissparkasse Kempen-Krefeld , 
Zweigstelle Vorst zu überweisen. 
Bei Nichtantritt erfolgt keine 
Rückzahlung. 

9. Meldung: zu richten an: Herbert 
Gotzes, 4154 Tönisvorst 2, Beet­
hovenstr. 3 b, Tel. 0 21 56 / 81 95. 

10. Austragungsmodus: Einfaches 
K.-o.-System, gespielt wird mit 
Carlton-Bällen, die der Ausrichter 
stellt. 

11. Turn:erausschuß: Wird vor Turnier­
beginn durch Aushang bekannt­
gegeben . 

12. Preise: Alle Sieger und Plazierten 
erhalten Urkunden, Pokale und 
Ehrenpreise. 
Mannschaftswertung: die erfolg­
reichste Mannschaft erhält den 
Rolf-Avemarg-Wanderpokal, der 
nach folgendem System ausge­
spielt wird: 
1. Platz: 6 Punkte, 2. Platz: 5 
Punkte, 3. Platz: 4 Punkte, 4. Platz: 
3 Punkte, 5.-8. Platz: 2 Punkte , 
9.-16. Platz: 1 Punkt. 

13. Quartierwünsche: Zu richten an 
Meldeadresse. 

·14. Sonstiges: Im Herren- und Jungen­
einzel werden maximal 64 Meldun­
gen, in allen anderen D;sziplinen 
maximal 32 Meldungen angenom­
men. Die Annahme richtet sich 
nach dem Eingang der Meldungen. 
Spieler, die nicht berücksichtigt 
werden können, werden frühzeitig 
benachrichtigt. 

15. Allgeme1nes: Es gelten die Richt­
l;nien der Anlage 4 zur SpO NRW. 

16. Zeitplan: Siehe Ausführung in die­
ser BR Seite 10. 

* 
3. R W O - Turnier 
am 25./26. Mai 1974 

in Oberhausen 
Das zügig abgewickelte Bezirks- und 

A-B-C-Klassen-Turnier in Oberhausen, 
an dem über 100 Spielerinnen und 
Spieler aus fast 30 Vereinen teil­
nahmen, zeigte spannende Badminton­
spiele, bei denen sich erwartungs­
gemäß die Favoriten durchsetzten. 
überraschend verlief vielleicht nur das 
Damen-Doppel, das von Barteids/ 
Reckwadt vom TB Osterfeld gewon-
nen wurde. ' 

Zahlreiche Pokale, Sachpreise und 
geschmackvolle Urkunden erfreuten 
die erfolgreichen Spieler. Der Mann­
schaftspokal, um den zum ersten Male 
gekämpft wurde, holte sich der 1. BV 
Mülheim mit 10 Punkten vor dem PSV 
Remscheid. Mülheim hatte gute 
Punktesammler durch Frau Reinecke 
und Herrn Boing. 

Einzige Teilnehmerin m:t zwei 
Turniersiegen war Frl. Christa Wahl 
(Polizei TuS Linnich) im Damen-Einzel 
und Mixed. Sie gewann ihr Damen­
Einzel genauso souverän, wie Herr 
Zenker (Schwarz-Weiß Köln) sich den 
Sieg im Herren-Einzel holte. 

Hier die Spielergebnisse: 
HE: 1. Zenker (SW Köln) über Rahn 

(PSV Remscheid) 15:10, 15 :8, 3. Bar­
teids (TB Osterfeld) über Gultom 
(Münster 08) 4:15, 15:12, 15:14. 

DE: 1. Wahl (Pol. TuS Linnich) über 
Reinecke (1. BV Mülheim) 11 :3, 11 :7, 
3. Lütkenhorst (BC Boche.lt) über Pick 
(PSV Remscheid) 11: 6, 11: 3. 

HD: 1. Boing-Lohner (BV Mülheim/ 
Wesseling) über Westermann-Bieker 
(DJK Solingen) 15:8, 15:6, 3. Giesne­
kirchen-Scott (Münster 08) über Rahn­
Pick (PSV Remscheid) mit 15:9, 15:3. 

DD: 1. Bartelds-Reckwardt (TB 
Osterfeld) über Pick-Mesenhöller 
(PSV Remscheid) mit 15: 10, 15: 4, 
3. Grigat-Lütkenhorst (Münster 08/ 
Bocholt) über Simmes-Guhathakurta 
(SG Osterfeld/Adler Oberhausen) mit 
15 : 2, 15 :7_ 

Mixed: 1. Krückels-Wahl (Pol. TuS 
Linnich) über Pick-Mesenhöller (PSV 
Remscheid) mit 15:11, 15 :8, 3. Boing­
Reinecke (BV Mülheim) über Zenker­
Wambach (SW Köln/ LBN Duisburg) 
o. K. 

J. Zanders 

* 
Trainer gesucht! 

Wir suchen für unsere Mannschaften 
(Senioren und Jugend) Trainer mit 
Übungsleiterausweis. 1 nteressenten 
wenden sich bitte, unter Angabe von 
Honorarforderungen, an Frau Gisela 
Gleber, 5 Köln 80, Rhodiusstr. 31 /33, 
Telefon 02 21 / 61 03 86 (Verein TG Mül-
heim/Rhein). · 

2. Doppelturnier 
des 1. BC Herten 

Am 9. Juni 1974 trug der 1. BC 1970 
Herten sein zweites Doppelturnier aus. 
11 Stunden lang kämpften 22 Herren­
und 8 Damendoppel von sechs Ver­
e-:nen der B-Klasse, Bezirk Nord I b, 
Staffel 1, 2 und 3 nach dem Doppel­
K.-o.-System um die jährlich auszu­
spielenden Wanderpokale. Außerdem 
wurden bei den Damen bis Platz 4, bei 
den Herren bis Platz 8 ansprechende 
Preise vergeben. 

Bei den Damen war das Doppel Sim­
mert/Krampe (1. BSC Bottrop) nicht zu 
bezwingen, doch behielt es im End­
spiel gegen Chabrowski/Meya vom 
VfB Gelsenkirchen mit 17: 14 und 
15:12 nur knapp die Oberhand. Den 
dritten Rang belegten Gröning/Tschö­
pe vom TSV Marl-Hüls. 

Erfolgreicher schnitt der Gastgeber 
mit seinen Herrendoppeln ab, die zum 
Schluß fünfmal unter die besten 8 ver­
treten waren. Turniersieger wurden 
Büttner/Rehbein vom 1. BC Herten 
nach einem 15:7-, 12:15- und 15:6-
Erfolg über Ortmann/Rörtgen (PSV 
Bottrop). Platz 3 erreichten Simmert/ 
Krampe vom 1. BSC Bottrop. 

Amtliche Nachrichten 

Ranglisten-Bestimmungen NRW 
(B-Klasse) 

Durch Beschluß des Spielausschus­
ses vom 23. 6. 1974, erhält die Ziffer 9 
Ausfälle von Doppelspielern folgende 
Neufassung: 

,,Anläßlich der Veranstaltung können, 
bevor die Einordnung in die Turnier­
übersichten erfolgt ist, aus gemelde­
ten restlich verbliebenen Teilnehmern 
neue Doppel zusammengestellt wer­
den." 

Manthey, Sportwart 
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Verbandsmeisterschaften 1974/75 
Oberliga 
1. DBC Bonn 
SC Union Lüdinghausen 
OSC Werden 
STC Solingen 
FC Bayer Uerdingen 11 
1. BSC Bottrop 
DJK Stolberg 
SV 04 Siegburg 

Landesliga Nord 
BC Kellen 1 
1. FBC Marl 1 
TV Blomberg 1 
VfL Bochum 11 
BV Bad Oeynhausen 
Gymn. Wesel 1 
SG Osterfeld ESV 1 
BSV Gelsenkirchen 1 

Landesliga Süd 
FC Langenfe ld 1 
1. BC Leverkusen 
1. DBC Bonn II 
TV Verberg 1 
S/W Düsse ldorf 1 
1. BC Beuel II 
1. CfB Köln 1 
1. BC Monheim 1 

Verbandsklasse Nord 1 
OSC Dü sse ldorf 1 
OSC Rheinhausen 
R/W Borbeck 1 
DSC Kaise rberg 1 
BVH Dorsten 1 
PSV Buer 1 
1. BV Mülheim II 
R/W Oberhausen 1 

Verbandsklasse Nord II 
DSC Wanne-Eickel 1 
Eintracht Bielefeld 1 
TuS Velmede-Bestwig 
BC Beckum 1 
TG Bielefeld 1 
FSV Dortmund 1 
DJK Saxonia Dortmund 
TV Soest 1 

Verbandsklasse Süd 1 
1. Hagener BC 1 
TV Ohligs 1 
WMTV Solingen 1 
PSV Remscheid 1 
R/W Wuppertal 1 
S/W Düsseldorf II 
DJK/BSC Solingen 
TV Witzhelden 1 

Verbandsklasse Süd II 
SV 04 Siegburg II 
Kölner FC 1 
DJK Friesdorf 1 
TuS Oberpleis 1 
DJK Don-Bosco Beuel 
Al emannia Aachen 1 
BG Dormagen 1 
1. CfB Köln II 

Bezirksklasse Nord I a 
BC Tönisvorst 1 
Krefelder BC 1 
OSC Rheinhausen II 
TSV Vikt. Mülheim 1 
B/G Essen 1 
1. Essener BC 1 
Krefelder BC II 
DJK Adler Oberhausen 

Bezirksklasse Nord I b 
RW Wesel 1 
Tb Osterfeld 1 
TV Emsdetten 1 
1. BC Bocholt 1 
VfB Gelsenkirchen 
SC Münster 08 1 
1. FBC Marl II 
1. BSC Bottrop II 

Bezirksklasse Nord II a 
SC Westfalia Herne 1 
TV Gerthe 1 
DSC Wanne-Eickel II 
1. BC Dortmund 1 
Sport-Union Annen 1 
DJK Saxonia Dortmund II 
VfL Bochum III 
TG Ahlen 1 
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1. Gruppeneinteilung Senioren 
Bezirksklasse Nord II b 
TV Detmold 1 
TV Blomberg II 
TuS Kachtenhausen 1 
BC Espelkamp 1 
BV Bad Oeynhausen 11 
Eintrac ht Bielefeld 11 
TV Jahn Minden 1 
BSC Gütersloh 1 

Bezirksklasse Süd I a 
BSC Hilden 1 
BC Düsseldorf 1 
OSC Düsse ldorf 11 
BV Velbert 1 
,TV Osterath 1 
TG Neuss 1 
FC Langenfeld 11 
SG Kaarst 1 

Bezirksklasse Süd I b 
BC Burg 1 
TV Mersch eid 11 
TG Lennep 1 
STC Sol ingen II 
Post-SV Wuppertal 
TuS Hattingen 1 
BV Plettenberg 1 
1. BC Leve rku sen 11 

Bezirksklasse Süd II a 
DJK Sto lberg II 
1. BC Düren 1 
Euskirchener BC 1 
Alli anz SV Kö ln 1 
Pol . TuS Linnich 1 
EBC Jül ich 1 
TuS Wesse ling II 
1. DBC Bonn III 

Bezirksklasse Süd II b 
RTG Weidenau 1 
DJK Friesdorf II 
TuS Oberpleis 11 
BV Troi sdorf 1 
TV Ruppi chteroth 
1. BC Beuel III 
DJK Bonn 1 
TuS Wesse ling 1 

Klasse A, Nord I a, Staffel 1 
Gymn . Wese l II 
Krefelder BC III 
TV Verberg 11 
1. BV Mülhei m 111 
OSC Werden II 
R/W Borbeck II 
DJK Rh einwacht Kempen 
Tb Reinh ausen 1 

Klasse A, Nord I a, Staffel 2 
TV Stoppenberg 1 
BTLV Rheinl and Essen 
1. Essener BC II 
SG Osterfeld ESV II 
Tb Osterfeld 11 
MTV Dinslaken 1 
OSC Werden III 
R/W Borbeck III 

Klasse A, Nord I b, Staffel 1 
SC Union Lüdinghausen II 
1. FBC Marl III 
TSV Marl -Hüls 1 
ETuS Rheine 1 
BVH Dorsten 11 
SC Münster 08 II 
SV Vorwärts Gronau 
TV Emsdetten 11 

Klasse A, Nord I b, Staffel 2 
BSV Gelsenkirchen II 
PSV Bottrop 1 
PSV Buer II 
VfB Gelsenkirchen II 
TSV Marl-Hüls II 
1. BSC Bottrop III 
BC Herten 1 
ASV Gladbeck 1 

Klasse A, Nord II a, Staffel 1 
1. BC Dortmund 11 
DSC Wanne-Eickel III 
TV Gerthe II 
SuN Ruhrgebiet Bochum 
TV Castrop 1 
DJK Saxonia Dortmund III 
BC Bergkamen 1 
VfL Bochum IV 
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Klasse A, Nord II a, Staffel 2 
TuS Velmede-Bestwig 11 
BC Herringen 1 
BC Lünen 1 
TV Soest II 
Tb Marterloh 1 
BC Bergkamen 11 
USC Dortmund 1 
FSV Dortmund 11 

Klasse A, Nord II b, Staffel 1 
BC Beckum II 
BSC Gütersloh II 
TV Jahn Bad Lippspringe 1 
Spo1tfr. Sennestadt 1 
TV Wiedenbrück 1 
TuS Kachtenhausen 11 
SuS Lage 1 
Eintracht Bielefeld III 

Klasse A, Nord II b, Staffel 2 
BC Löhne 1 
TV Blomberg 111 
Sünder TV Westfalia 1 
TuS Volmerdingsen 1 
BC Steinheim 1 
TV Hillentrup 1 
BV Bad Oeynhausen 111 
TV Detmold II 

Klasse A, Süd I a, Staffel 1 
FC Langenfeld 111 
BC Düsseldorf II 
SG Kaarst II 
GWR Büderich 1 
BG Dormagen II 
TV Oste rath 11 
TSV Norf 1 
Post-SV Düsseldorf 

Klasse A, Süd I a, Staffel 2 
BSC Hilden II 
PSV Velbert 1 
GWR Büderich II 
S/W Düsseldorf 111 
SF Neviges-Siepen 
BC Ratingen 1 
TuS Hilden 1 
OSC Düsseldorf III 

Klasse A, Süd I b, Staffel 1 
WMTV Solingen II 
1. BC Hiddinghausen 1 
DJK/BSC Solingen II 
SV Bergfried Leverkusen 
BSG K+A Solingen 1 
1. BC Monheim II 
SC Cronenberg 11 
TV Merscheid III 

Klasse A, Süd I b, Staffel 2 
1. BC Hagen 11 
TuS Grundschöttel 1 
TuS Ende 1 
R/W Wuppertal 11 
SC Cronenberg 1 
TV Remscheid 1 
BC Burg II 
1. BC Hiddinghausen 11 

Klasse A, Süd II a, Staffel 1 
BSC Türnich 1 
DJK Stolberg 111 
Euskirchener BC III 
1. CfB Köln IV 
TSC Euskirchen 1 
DJK B.ergheim 1 
VfL Kommern 1 
BRC Eschweiler II 

Klasse A, Süd II a, Staffel 2 
TuS Aldenhoven 1 
Alemannia Aachen II 
Euski rchener BC 11 
EBC Jülich II 
1. BC Düren II 
DJK Stolberg IV 
DJK Bergheim II 
BRC Eschweiler 1 

Klasse A, Süd II b, Staffel 1 
TV Jahn Wahn 1 
DJK Beuel II 
TuS Oberpleis III 
DJK Bad Honnef 1 
TV Godesberg 1 
1. BC Beuel IV 
SV 04 Siegburg III 
DJK Bonn II 
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Klasse A, Süd II b, Staffel 2 
S/W Köln 1 
1. CfB Kölrflll 
TV Eikamp 1 
TV Rodenkirchen 
Kölner FC II 
TG Mülheim/Rhein 1 
TV Strombach 1 
BAT Bergisch Gladbach 

Klasse B, Nord I a, Staffel 1 
R/W Wesel II 
BC Kellen II 
Klever BG 1 
BC 71 Wesel 1 
SG Neukirchen-Vluyn 1 
Sportfr. Hamborn 07 1 
R/W Oberhausen 111 
Tb Osterfeld IV 

Klasse B, Nord I a, Staffel 2 
R/W Wesel III 
R/W Oberhausen 11 
DJK Adler Oberhausen 11 
Tb Osterfeld 111 
TSV Vikt. Mülheim II 
PSV Essen 1 
1. BV Mülheim IV 
DSC Kaiserberg III 

Klasse B, Nord I a, Staffel 3 
PSV Essen II 
R/W Borbeck IV 
8/G Essen II 
BTLV Rheinland Essen II 
1. Essener BC III 
TSV Vikt. Mülheim III 
LBN Duisburg 1 
DSC Kaiserberg 11 

Klasse B, Nord I a, Staffel 4 
Tb Rheinhausen II 
SG Neukirchen-Vluyn II 
SC Lobberich 1 
FC Bayer Uerdingen III 
TV Anrath 1 
BC Tönisvorst 11 
TV Verber!'l III 
SG Dülken 1 

Klasse B, Nord I b, Staffel 1 
TV Emsdetten 111 
ETuS Rheine 11 
SV Vorwärts Gronau 11 
ASC Schöppingen 1 
SC Münster 08 111 
SV Vorwärts Gronau III 
ETuS Rheine III 
TV Emsdetten IV 

Klasse B, Nord I b, Staffel 2 
TSG Dülmen 1 
TSV Marl-Hüls IV 
1. BC Herten II 
PSV Buer V 
VfB Gelsenkirchen 111 
1. BC Bocholt II 
ASV Gladbeck III 

Klasse B, Nord I b, Staffel 3 

1. BC Bocholt III 
1. BC Kirchheilen 
ASV Gladbeck 11 
1. BC Herten IV 
PSV Buer III 
PSV Bottrop 11 
TSV Marl-Hüls III 

Klasse B, Nord I b, Staffel 4 
ASV Gladbeck IV 
DSC Wanne-Eickel IV 

1. BC Herten III 
1. BSC Bottrop IV 
VfB Gelsenkirchen IV 
BSV Gelsenkirchen III 
PSV Buer IV 

Klasse B, Nord II a, Staffel 1 
TV Soest III 
BC Herringen 11 
SV Borussia Lippstadt 1 
Lippstädter SV Teutonia 
TuS Niederense 1 
DJK Saxonia Dortmund IV 
BC Bergkamen 111 
TuS Lendringsen 1 

Klasse B, Nord II a, Staffel 2 
BC Lünen 1 
BSV Dortmund 1 
BC Herringen III 
Tb Marterloh 11 
Sport-Union Annen 11 
Castroper TV 11 
SC Westfalia Herne II 
USC Dortmrmd II 
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Klasse B, Nord II b, Staffel 1 
TG Ahlen II 
BSC Gütersloh 111 
TV Jahn Bad Lippspringe II 
TuS Heessen 1 
Lippstädter SV Teutonia 11 
SV Borussia Lippstadt 11 
VfB Gütersloh 1 
SVA Gütersloh 1 

Klasse B, Nord II b, Staffel 2 
DJK Adler Brakel 1 
BC Steinheim II 
TV Detmold III 
Eintracht Bielefeld IV 

TG Bielefeld 11 
Polizei-SV Herford 1 
TuS Spenge 1 

Klasse B, Nord II b, Staffel 3 
TV Jahn Minden II 
BC Löhne II 
Eintracht Bielefeld V 
Sünder TV Westfalia II 
BC Tengern 1 
TuS Volmerdingsen 11 
BC Westfalia Espelkamp II 
TV Jahn Minden III 

Klasse B, Süd I a, Staffel 1 
BV Velbert III 
BSC Düsseldorf 1 
S/W Düsseldorf IV 
Post-SV Düsseldorf 11 
BG Dormagen 111 
TSV Norf II 
TG Neuss II 
FC Langenfeld VI 

Klasse B, Süd I a, Staffel 2 
OSC Düsseldorf IV 
BG Dormagen V 
TG Neuss III 
BSC Düsseldorf 11 
GWR Büderich 111 
PSV Velbert 11 
TV Mettmann 1 
BV Velbert 11 

Klasse B, Süd I a, Staffel 3 
TuS Hilden II 
BG Dormagen IV 
Post-SV Wuppertal III 
TV Mettmann 11 
BV Velbert IV 
PSV Velbert 111 
BC Ratingen 11 
SF Neviges-Siepen II 

Klasse B, Süd I b, Staffel 1 
BSC Lüdenscheid 1 
VfL Eintracht Hagen 1 
1. BC Hagen III 
TuS Ende II 
TuS Grundschöttel II 
TuS Hattingen III 
L TV Wuppertal 1 
R/W Wuppertal 111 

Klasse B, Süd I b, Staffel 2 
BSC Lüdenscheid II 
1. BC Hagen IV 
TuS Ende III 
TuS Hattingen II 
TV Merscheid IV 
Post-SV Wuppertal 11 
Pol.-SV Wuppertal 1 
TV Remscheid 11 

Klasse B, Süd I b, Staffel 3 
STC Solingen III 
TV Ohligs II 
DJK/BSC Solingen III 
FC Langenfeld V 
DJK Sportfr. Leverkusen 
1. BC Leverkusen IV 
SV Bergfried Leverkusen 11 
TTC Burscheid 1 

Klasse B, Süd I b, Staffel 4 
1. BC Leverkusen 111 
1. BC Monheim III 
FC Langenfeld IV 
DJK Sportfr. Leverkusen II 
SV Bergfried Leverkusen III 
TTC Burscheid II 
TV Witzhelden II 
1. BC Leverkusen V 

Klasse B, Süd II b, Staffel 1 
Pulheimer SC 1 
Kölner FC 111 
S/W Köln II 
Uni Köln 1 
Allianz SV Köln II 
TuS Wesseling IV 
BAT Bergisch Gladbach 11 
TV Eikamp II 
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Klasse B, Süd II b, Staffel 2 
Kölner FC IV 
S/W Köln III 
BAT Bergisch Gladbach III 
TuS Wesseling V 
GSV Porz 1 
TV Jahn Wahn 11 
1. BV Troisdorf 11 
Siegburger TV 1 

Klasse B, Süd II b, Staffel 3 
TuS Wesseling III 
TV Ruppichteroth 11 
TV Godesberg 111 
TuS Siegen 1 
RTG Weidenau II 
SV 04 Siegburg IV 
1. DBC Bonn IV 
DJK Bonn III 

Klasse B, Süd II b, Staffel 4 
DJK Friesdorf 111 
TV Ruppichteroth III 
1. BC Beuel V 
DJK Bad Honnef 11 
TuS Siegen II 
RTG Weidenau III 
TV Godesberg II 
TuS Oberpleis IV 

Klasse C, Nord I a, Staffel 1 
TV Stoppenberg II 
8 /G Essen III 
BTLV Rheinland Essen III 
PSV Essen 111 
R/W Borbeck V 
OSC Werden IV 
TSV Vikt. Mülheim IV 
F.1./W Oberhausen V 

Klasse C, Nord I a, Staffel 2 
TV Stoppenberg 111 
SG Osterfeld ESV III 
TuS Alstaden 1 
DJK Adler Oberhausen III 
R/W Oberhausen IV 
Sportfr. Hamborn 07 11 
Duisburger BC 73 1 
MTV Dinslaken 11 

Klasse C, Nord I a, Staffel 3 
OSC Rheinhausen III 
Tb Rheinhausen 111 
SG Neukirchen-Vluyn III 
Gymn. Wesel III 
BC 71 Wesel II 
Hülser SV 1 
TuS Viersen 11 
KTSV Preußen Krefeld 

Klasse C, Nord I a, Staffel 4 
LG Viersen 11 
Krefelder BC IV 
KTSV Preußen Krefeld" 11 
BC Tönisvorst III 
TuS Viersen 1 
Klever BG II 
TV Anrath II 
DJK Rheinwacht Kempen II 

Klasse C, Nord I a, Staffel 5 
Krefelder BC V 
BC Tönisvorst IV 
TuS Viersen III 
LG Viersen 1 
BC Kellen III 
SC Lobberich 11 
DJK Sportfr. Leuth 
SG Dülken II 

Klasse C, Süd I b 
1. BC Hagen V 
VfL Eintracht Hagen II 
Cronenberger BC 111 
TSV Gräfrath 1 
PSV Remscheid 11 
BSC Lüdenscheid III 
1. BC Hiddinghausen III 
BV Plettenberg 11 

Klasse C, Süd II b 
Pulheimer SC 11 
1. BC Leverkusen VI 
TG Mülheim/Rhein II 
TV Rodenkirchen 11 
1. BV Troisdorf III 
TuS Lindlar 1 
TV Strombach II 
1. BC Beuel VI 
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Jugend Bezirk Süd 1, Staffel 2 
Schüler TV Merscheid 11 A 

WMTV Solingen II B 
DJK/BSC Solingen C 
TTC Burscheid D 

Bezirk Nord I, Staffel 1 SV Bergfried Leverkusen E Bezirk Nord 1, Staffel 1 
SV Vorwärts Gronau 1 A 1. BC Leverkusen F 

FC Langenfeld 1 G TV Anrath A ETuS Rheine 1 B B TV Emsdetten 1 C BG Dormagen 11 H 
TG Neuss C 

SV Vorwärts Gronau III D Bezirk Süd 1, Staffel 3 SG Kaarst D 
E E TV Emsdetten II F FC Langenfeld 11 A 

TuS Viersen F 
ETuS Rheine 11 G BG Dormagen 1 B 

DJK Kempen G 
SV Vorwärts Gronau II H OSC Düsseldorf C 

Krefelder BC H BC Düsse ldorf D 

Bezirk Nord 1, Staffel 2 
BC S/W Düsseldorf E 
GWR Büderich F 

Bezirk Nord 1, Staffel 2 R/W Wesel 1 A TG Neuss G 
BC Kellen B TV Osterath H FC Bayer Uerdingen 1 A 
BVH Dorsten C B 
Sportfr. Hamborn 07 D Bezirk Süd II, Staffel 1 C 
Gymn. Wesel E VfR Marienfeld A OSC Rheinhausen D 
DJK Adler Oberhausen F B R/W Wesel E 
MTV Dinslaken G TV Ruppichteroth C Gymn. Wesel F 
R/W Wese l II H SV 04 Siegburg D LBN Duisburg ·G 

1. BC Beuel E FC Bayer Uerdingen II H 

Bezirk Nord I, Staffel 3 
DJK Beuel F 
Godesberger TV G 

SC Union Lüdinghausen 1 A TuS Oberpleis H Bezirk Nord 1, Staffel 3 
TSV Marl-Hüls B DJK Adler Oberhausen A 1. BC Herten C Bezirk Süd II, Staffel 2 1. BV Mülheim B 
VfB Gelsenkirchen D TV Eikamp A 1. BSC Bottrop C 
PSV Bottrop E 1. BV Troisdorf B D 
1. BSC Bottrop F C E 
ASV Gladbeck G TG Mülheim/Rhein D BVH Dorsten F 
SC Union Lüdinghausen II H GSV Parz E SC Union Lüdinghausen G 

Kölner FC F VfL Bochum H 
Bezirk Nord I, Staffel 4 Städt. Gymn. Köln-Höhenh. G 
TV Anrath A BSC Türnich 1 H 
FC Bayer Uerdingen II B Bezirk Süd 1 
DJK Kempen C Bezirk Süd II, Staffel 3 FC Langenfeld 1 A 
TuS Viersen D DJK Bergheim A BSC Hilden B 
LG Viersen E B BG Dormagen C 
SG Dülken F BC Euskirchen 1 C 1. BC Monheim D 
TV Verberg G Pol. TuS Linnich D TuS Ende E 
Krefelder BC 1 H BSC Türnich II E Eintracht Hagen F 

1. BC Düren F TV Merscheid G 
EBC Jülich G FC Langenfeld 11 H 

Bezirk Nord 1, Staffel 5 TuS Aldenhoven II H 
OSC Rheinhausen 1 A 
Hülser SV B Bezirk Süd II, Staffel 4 Bezirk Süd II 
Krefelder BC 11 C Pol. TuS Linnich 11 A A 
FC Bayer Uerdingen D DJK Sto lberg B B 
Tb Rheinhausen E BRC Eschweiler C 1. BC Düren C 
TSV Viktoria Mülheim II F D D 
1. BV Mülheim 1 G TuS A ldenhoven 1 E TG Mülheim/Rhein E 
OSC Rheinhausen II H BC Euskirchen II F F 

Alemannia Aachen G G 
Bezirk Nord 1, Staffel 6 Pol. TuS Linnich III H Kölner FC H 
Tb Osterfeld A 
R/W Oberhausen B 
TSV Viktoria Mülheim C 2. Spielpaarungen für die Oberliga 1. BV Mülheim II D 
R/W Borbeck E Der erstgenannte Verein ist immer Heimverein TV Stoppenberg F 
OSC Werden G 

1. Runde Spieltag A/H B/G CIF DIE PSV Essen H 1. 
2. Spieltag GIA FIB EIC DIH 

Bezirk Nord II, Staffel 1 3. Spieltag A/F B/E C/D H/G 
TV Minden A 4. Spieltag EIA DIB FIH CIG 

B 5. Spieltag AID BIC HIE G/F 
PSV Herford C 6. Spieltag CIA BIH D/G EIF Eintracht Bielefeld D 

E 7. Spieltag A/B HIC F/D G/E 
TV Detmold F 

2. Runde 8. Spieltag HIA GIB FIC EID TV Blomberg G 
TV Jahn Bad Lippspringe H 9. Spieltag AIG BIF CIE HID 

10. Spieltag FIA E/B DIC GIH 
Bezirk Nord II, Staffel 2 11. Spieltag A/E B/D H/F GIC 
TV Wiedenbrück 1 A 12. Spieltag DIA CIB E/H F/G BSC Gütersloh B 

C 13. Spieltag A/C H/B G/D F/E 
BC Beckum D 14. Spieltag BIA C/H DIF E/G 
SV Teutonia Lippstadt E 

F 
TuS Velmede-Bestwig G 

2. Spielpaarungen außer Oberliga TV Wiedenbrück 11 H 

Bezirk Nord II, Staffel 3 
Der erstgenannte Verein ist immer Heimverein 

DSC Wanne-Eickel A 1. Runde 1. Spieltag A/H BIG CIF D/E 
B 2. Spieltag GIA F/B E/C DIH VfL Bochum C 

TV Gerthe D 3. Spieltag AIF B/E CID H/G 
PSV Velbert E 4. Spieltag EIA D/B F/H GIC 
BV Velbert F 5. Spieltag A/D BIC HIE F/G TuS Ende G 
1. Hagener BC H 6. Spieltag CIA B/H D/G E/F 

7. Spieltag A/B HIC F/D G/E 
Bezirk Süd I, Staffel 1 2. Runde 8. Spieltag H/A GIB FIC E/D 
R/W Wuppertal 1 A 9. Spieltag AIG B/F C/E H/D Cronenberger BC B 
TV Merscheid 1 C 10. Spieltag FIA E/B D/C GIH 
WMTV Solingen 1 D 11. Spieltag AIE B/D H/F CIG 
BC Burg E 12. Spieltag D/A C/B E/H GIF BSC Lüdenscheid F 
TV Witzhelden G 13. Spieltag A/C HIB G/D FIE 
R/W Wuppertal II H 14. Spieltag BIA CIH DIF E/G 
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3. Terminplan 1974/75 Beginn: an nicht verkaufsoffenen Samstagen 

an verkaufsoffenen Samstagen 

18.00 Uhr 

19.00 Uhr 

10.00 Uhr 

Datum 

27. 7. 74 
28. 7. 74 
3. 8. 74 
4. 8. 74 

10. 8. 74 
11. 8. 74 
17. 8. 74 
18. 8. 74 
24. 8. 74 
25. 8. 74 
31. 8. 74 
1. 9. 74 

7. 9. 74 
8. 9. 74 

14. 9. 74 
15. 9. 74 
21. 9. 74 
22. 9. 74 
28. 9. 74 
29. 9. 74 

5. 10. 74 
6. 10. 74 

12. 10. 74 
13. 10. 74 
19. 10. 74 
20. 10. 74 
26. 10. 74 
27. 10. 74 

2. 11 . 74 
3.11.74 
9. 11. 74 

10.11.74 
16.11.74 
17. 11. 74 

23. 11. 74 
24.11.74 

30.11.74 
1. 12. 74 
7. 12. 74 
8. 12. 74 

14. 12. 74 
15. 12. 74 
21.12.74 
22. 12. 74 
28. 12. 74 
29. 12. 74 

4. 1. 75 
5. 1. 75 

11. 1. 75 
12. 1. 75 
18. 1. 75 
19. 1. 75 
25. 1. 75 
26. 1. 75 
1. 2. 75 
2. 2. 75 
8. 2. 75 
9. 2. 75 

15. 2. 75 
16. 2. 75 
22. 2. 75 
23. 2. 75 
1. 3. 75 
2. 3. 75 

8. 3. 75 
9. 3. 75 

15. 3. 75 
16. 3. 75 
22. 3. 75 
23. 3. 75 
29. 3. 75 
30. 3. 75 

5. 4. 75 
6. 4. 75 

12. 4. 75 

an Sonntagen 

DBV ~ NRW 

OL I LL I VK I BK I KI AI KI. B I KI. CI i~fi 
NRW Sonstiges 

1 
2 
3 

4 
5 

6 
7 
8 
9 

10 

11 
12 

13 
14 

4 
5 

6 
7 
8 

9 
10 

11 
12 

13 
14 

2 

3 

4 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

2 

5 3 

4 

5 

6 6 

7 7 

8 8 

9 9 

10 10 

11 11 

12 12 

13 13 

14 14 

2 

2 

3 

4 4 

4 5 5 

5 

6 6 
6 

7 7 7 

8 

8 

9 9 9 

10 10 10 

11 11 11 

12 12 12 

13 

14 13 13 

14 14 

Turnier BC Tönisvorst 3. int. AT Tg Worms 

5 

7 

Jugend-Nachwuchs-T und Schüler-T 
in Dormagen / T DJK Friesdorf 
B-Rangl.-T Senioren (Einzel) in Wesel 
Tagung SpA/Spiell. Stellen 
(Sa. 14.00 Uhr in Wesel 

Ausweichtermin f. zu verlegende 
3 Spiele w. Lehrg. / Lehrg. S/Jug. 

4 

Jugend-Rangl.-T in Blomberg 

6 

Lehrg . Senioren 

16. lnt. T Bad Kreuznach/HSV T 
Lehrg. C, DBV frei 
Sportwarte-Tag. in Mülheim/R. 

25. 7. - 7. 9. Ferien 

15.-17. 9. Sportartikel 
Messe (Köln) 

B.-12. 10. 74 Asien - Europa 
Rangl.-T (Einzel) in Salzgitter in Singapur 

Rangl.-T (Einzel) Jug/Sch 21. 10. - 26. 10. Ferien 
1.-3. 11. lnt. M CSSR, DBV frei 

Rangl.-T (Dopp.) i. Baden-Württ. 
Lehrgang C 

20. 11. Uber Cup gegen Schott­
land in Pirmasens 

Vo I kstrauertag 

B-Rangl.-T Senioren (Doppe l) in Linnich23. 11. Lsp. gegen Schottland Totensonntag 

Jugend-Rangl.-T 

Lehrg. Jugend 
evtl. Kreisvorentscheidungen 

9 (Senioren) 

10 

11 

12 

13 

14 

8-Rangl.-T Sen. (Einzel) in Remscheid 

Turnier Tb Rheinhausen (A-1 8- , C-KI.) 
Bez i rksvo rentsche idungen 
Senioren 
Bezirksvorentscheidungen 
Jugend 

B-Rangl.-T Sen. (Doppel) in Ober­
hausen/Jugend-RLT in Wesel 

Landesmeisterschaft (Schüler) 
Westdeutsche Meisterschaft Senioren 
in Blomberg und Jugend in Essen 

Jugend-Rangl.-T in Rheinhausen 
B-Rangl.-T Sen. (Einzel) in Dormagen 

Turnier R/W Wesel (bundesoffen) 
Westdeutsche Juni oren -M in Bielefeld/ 
Westdeutsches Alterskl.-T in Monheim 

in Zweibrücken 
europ. Einladungsturnier 
(Schweden) 

Rangl.-T (Einzel) in Hattersheim 

Sichtungs-Lehrgang ,., 

Trainer-Seminar (A+ 8-Trainer) 
in Mülheim/Ruhr, DBV frei 
lnt. M Schweden 
Ran 1.-T Jug/Sch (Einzel) 

Rangl.-T (Einzel) in Bonn 
Uber-Cup gegen Dänemark 
(BRD) 

lnt. M Holland 

Rangl.-T (Doppel) in Mülheim 

Dez.: Medizinische 
Untersuchungen f. 22 Sp. 

23. 12. 8. 1. Ferien 

LM (betr. nicht NRW) 

LM (betr. nicht NRW) 

Karneval 

27. oder 28. 2. Lsp. gegen Schweden (BRD) 
lnt. M Deutsch!. in Oberhausen 

5. 3. Lsp. gegen Malaysia 
lnt. M Dänemark oder Indonesien 

DBV-frei, evtl. Uber-Cup 
(19.-22. 3.) All-England 
Deutsche Jgd/Sch-M in Wesel 
Deutsche Meisterschaft 
Senioren in Ludwigsbu rg 

lnt. M Frankreich 

Verbandstag NRW 

Ostern 

13. 4. 75 BSCHMM/BJMM Vorb. Lehrg. DM Jun. Bul-Aufstiegsrunde 24. 3. - 12. 4. Ferien 
19. 4. 75 Jugend- und Schüler-Nachwuchs-T 
20. 4. 75 Turnier R/W Oberh. (BK, A-, 8-, C-KI.) Europa-M Jgd in Kopenhagen 
26. 4. 75 Deutsche Junioren-M in Langen-
27. ·4, 75 LSchMM/LJMM feld , Helvetia-Cup in Brüssel 
3. 5. 75 Doppel-Turnier PSV Remscheid 6. bundesoffenes Turnier 
4. 5. 75 evtl. Qualifikationsspiele Berliner SC 

10. 5. 75 Deutsche Jgd- u. Sch.-MM 
11. 5. 75~ _ _;..:,_ _________________ T:..;u:.;.r.:.:n:.::ie:.;.r..;B::.a::.yc:e:.:.r..;U;:;e;:;r.a;d:.;;in:.;;ga;e:.;.n'-"(A:..;· .. ,..;B::.· .. ,..;C::.-..:.K.:.:l.;.,·):.;.i:.;;n:.;.;.,:Kc:::ö:.;.n:..:ig,_,s:.;.w:..:i:.;.nt:.::e:.;.r ________________ _ 
~75 
18. 5. 75 17. 5. - 20. 5. Ferien 
24. 5. 75 Deutsche Hochschul-M 
25. 5. 75 
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4. Spielberichte 
Die nach § 30 Ziffer 1 SpO LV NRW zu erstellenden Spielberichte haben die gastgebenden Mannschaften innerhalb 

24 Stunden an nachstehend aufgeführte spielleitende Ste llen einzureichen: 

Adams 
Barsch 
Becker 

Bellinghausen 
Breidenbach 
Doetsch 
Gier 
Hoersch 
Kallenborn 
Klughardt 
Krampe 
Mahlberg 
Manthey 
Nolde 
Recksiek 
Rosenstock 
Rüther 
Simmert 
Schneider 
Dr. Schuppert 
Verhoeven 
Zorn 

Dietmar 
Ingrid 
Harald 

Alfred 
Roland 
Manfred 
Heribert 
Günter 
Joachim 
Wolfgang 
Bernhard 
Hans-Christian 
Herbert 
Klaus 
Udo 
Horst 
K. J. 
Bernhard 
Rolf 
Claus 
Udo 
Peter 

Senioren 
5650 Solingen 1, Hermelinstraße 85, Telefon O 21 22 / 81 51 63 
4150 Krefeld-Traar, Im Heggelsfeld 64, Telefon O 21 51/5605 07 
5173 Aldenhoven, Marktfestestraße 26, Telefon O 24 64 / 4 42 

(nur am Wochenende), sonst O 22 03 / 516 18 
5330 Königswinter 21, Dollendorfer Straße 53, Telefon 0 22 44 / 28 57 
4005 Meerbusch 3, Berliner Straße 12 
4133 Neukirchen-Vluyn, Balderbruchweg 43, Telefon O 28 45 / 41 79 
5300 Bonn, Lotharstraße 159, Telefon 0 22 21/2392 60 
5673 Burscheid, Höhestraße 50, Telefon O 21 74 / 50 24 
4300 Essen 12, Palmbuschweg 102, Telefon 02 01/3434 22 
4970 Bad Oeynhausen, Jahnstraße 2 a, Telefon O 57 31/931 50 
4250 Bottrop-Boy, Heimannstraße 25 
5159 Kerpen, Auf dem Bauer 26 
4330 Mülheim/ Ruhr, Schloßstraße 17, Telefon 0 21 33 / 414 68 
4300 Essen 12, Fürstenbergstraße 84, Telefon 02 01/653 35 
4800 Bielefeld, Theesener Straße 77, Telefon 05 21/8710 32 
5650 Solingen, Olgastraße 44, Telefon 0 2122/243 90 
4770 Soest, Deventerweg 34, Telefon O 29 21/4409 
4250 Bottrop-Boy, Hohe Heide 35, Telefon 0 21 42 / 4 23 89 
5650 Solingen 11, Düsseldorfer Straße 57, Telefon 0 21 22 /7 18 35 (dienst!. 70 22 79) 
5630 Remscheid 11, Leverkusener Straße 21, 0 21 23 / 6 86 63 (dienst!. 6 72 63) 
4270 Dorsten, Sperberstraße 45 
5170 Jülich , Franziskusstraße 6, Telefon 0 24 61 / 8212 

Im einzelnen ist zuständig: 

für Mannschaften der 

Oberliga Herr Manthey 
Herr Kallenborn 
Herr Mahlberg 

5. Verschiedenes 

a) Vordrucke für spielleitende Stellen 
Landesliga 

Verbandsklasse 

Bezirksklassen 

Klassen A 

Klassen B 

Klassen C 

Nord 
Süd 
Nord 
Nord II 
Süd 1 
Süd II 
Nord 1 
Nord II 
Süd 1 
Süd II 
Nord I a 
Nord I b 
Nord II a 
Nord II b 
Süd I a 
Süd I b 
Süd II a 
Süd II b 
Nord I a 
Nord I b 
Nord II a 
Nord II b 
Süd la 
Süd I b 
Süd II b 
Nord I a 
Süd I b 
Süd II b 

Jugend und Schüler 

Herr Kallenborn 
Herr Recksiek 
Herr Rosenstock 
Herr Mahlberg 
Herr Simmert 
Herr Recksiek 
Herr Schneider 
Herr Becker 
Herr Doetsch 
Herr Krampe 
Herr Rüther 
Herr Klughardt 
Herr Breidenbach 
Herr Adams 
Herr Zorn 
Herr Bellinghausen 
Frl. Barsch 
Herr Verhoeven 
Herr Rüther 
Herr Klughardt 
Herr Dr. Schuppert 
Herr Hoersch 
Herr Gier 
Herr Nolde 
Herr Hoersch 
Herr Bellinghausen 

Die Spielberichte sind an folgende spielleitende Stellen einzusenden: 

Bezirk Nord 1 

Bezirk Nord II 

Bezirk Süd 1 

Bezirk Süd II 
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Igel , Otto 

Lumme, Helmut 

Nees, Gerd 

Mahlberg, Hans-Christian 

4710 Lüdinghausen 
Bahnhofstraße 1 
Tel. 02591 /3049 
(dienst!. 30 48) 

4780 Lippstadt, Kahlenstraße 17 
Postfach 336 
Tel. 02941 /1684 
(von 7.45 bis 16.45 Uhr) 

5650 Solingen 19 
Stresemannstraße 22 a 
Tel. 02122/311417 

5159 Kerpen , Auf dem Bauer 26 

Alle spielleitenden Stellen erhalten 
durch die Verbands-Geschäftsstelle 
rechtzeitig vor Beginn der neuen Sai­
son alle Vordrucke, die sie für ihre 
Aufgaben benötigen. Evtl. weiterer 
Bedarf an diesen Vordrucken usw. ist 
rechtzeitig bei der Verbands-Ge­
schäftsstelle anzufordern. 

Zur Zeit gibt es 10 Vordrucke, die im 
Spielbetrieb zu benutzen sind. 

Vordruck 

1 Tabelle 

2 Spielumwertung 

3 Ersatzmeldung 

4 Ordnungsgebühren je DM 10,­
für: 
a) Nichteinsendung Spielbericht 
b) fehlende Benachrichtigung der 

spielleitenden Stellen bei 
Nachverlegung von Verbands­
spielen 

c) unentschuldigter Nichtantritt 
zu Verbandsspielen 

5 Ranglisten-Anforderung bzw. 
-Ergänzung 

6 Ordnungsgebühr DM 10,- bis 
DM 50,- (kampfloses Abgeben 
von Verbandsspielen) 

7 Ordnungsgebühr DM 10,­
(Nichteinsendung Turnierbericht) 

8 Ordnungsgebühr DM 50,­
(Zurückziehen von Mannschaften) 

9 Ordnungsgebühr DM 10,­
(Nichteinsendung der Rangliste) 

10 Ordnungsgebühr DM 20,­
(Unentschuldigter Nichtantritt zu 
Lehrgängen und Veranstaltungen) 

Die Vordrucke 7 und 8 dürfen nur 
vom Sportwart bzw. Jugendwart be­
nutzt werden. Der Vordruck 10 nur von 
Ausschüssen bzw. Fachwarten. 



b) Bälle für Verbandsme:sterschaften 
1974/75 
Kreisvorentscheidungen für BVE 1975 

Carlton-Kunststoffball Tournament 
(neues Modell). 
Bezirksvorentscheidungen 1975 der 
Senioren 

Federbälle Tourney Nr. 1, Silver­
Feather, Aristo , Aeroplane. 
Bezirksvorentscheidungen 1975 der 
Jugend/Schüler 

Federbälle Tourney Nr. 1, Silver 
Feather, Aristo, Aeroplane oder Carl­
ton-Kunststoffball Tourriament (neues 
Modell). 
Westdeutsche Meisterschaft 1975 
Senioren 
Westdeutsche Meisterschaft 1975 
Junioren 
Westdeutsche Meisterschaft 1975 
Jugend 
Westdeutsche Meisterschaft 1975 
Schüler 
Westdeutsche Meisterschaft 1975 
Altersklasse 

Federbälle Tourney Nr. 1, Silver­
Feather, Aristo, Aeroplane. 
Verbandsmeisterschaften 

Es wird nochmals ausdrücklich dar­
auf hingewiesen, daß gern. § 31 Ziffer 1 
SpO BLV NRW der gastgebende Ver­
ein einzig und allein die Bälle bereit­
zustellen hat. 

Oberliga: Federbälle Tourney Nr. 1, 
Silver-Feather, Aristo , Aeroplane. 

Landesliga, Verbandsklasse: Ge­
spielt wird mit Federbällen, die die 
vorgeschriebenen Flugeigenschaften 
haben. 

Von Bezirksklasse an abwärts, Ju­
gend und Schüler: Carlton-Kunststoff­
ball Tournament (neues Modell) oder 
Federbälle , die die vorgeschriebenen 
Flugeigenschaften haben. 
c) Rangliste für die Hinrunde 

Gemäß§ 27 Ziffer 1 SpO BLV NRW 
werden die Vereine hiermit zur Vor­
lage einer Rangliste aller an den Ver­
bandsspielen teilnehmenden Verbands­
angehörigen aufgefordert. In der Rang­
liste sind die Verbandsangehörigen 
der Spielstärke nach aufzuführen, wo­
bei die Vornamen mit anzugeben sind. 
Bei den Ranglisten der Jugend und 
Schüler ist zusätzlich das Geburts­
datum anzugeben. Laut § 27 Ziffer 3 
SpO BLV NRW muß außerdem aus der 
Rangliste zu erkennen sein , zu welcher 
Mannschaft der (die) Spieler(in) ge­
hört. 

Beispiel : 
Verein: X, Senioren 
1. Mannschaft 

Herren Damen 
1 a 
2 b 
3 C 

4 
5 

2. Mannschaft 
Herren Damen 
6 d 
7 e 
8 f 
9 

. 3. Mannschaft 
Herren 
10 
11 
12 
13 

Damen 
g 
h 

(Entsprechend ist die Aufstellung 
für die Jugend anzufertigen.) 

Die Vereine werden hiermit aufge­
fordert, ihre Ranglisten nur in dieser 
Form abzugeben, da sie sonst von 
den spielleitenden Stellen nicht ak­
zeptiert werden. 

Die Rangliste ist anzahlmäßig so oft 
anzufertigen, wie Mannschaften eines 
Vereins an den Verbandsspielen teil­
nehmen ; dabei ist zwischen Senioren, 
Jugendlichen und gegebenenfalls Schü­
lern zu unterscheiden. Die Rangl isten 
der Senioren sind geschlossen bis 
spätestens 20. 8. 1974 (Poststempel) 
einzureichen an die spielleitende Stelle 
der höchsten Mannschaft (siehe „Spiel­
berichte" der Verbandsmeisterschaf­
ten 1974/75 in diesem Heft) . 

Die Ranglisten für d ie Jugend und 
Schüler sind bis spätestens 20.8.1974 
(Poststempel) einzureichen an die 
spielleitenden Stellen der einzelnen 
Bezirke für Jugend und Schüler (siehe 
,, Spielberichte" der Verbandsmeister­
schaften 1974/75 in diesem Heft). 

Es wird ausdrücklich darauf hinge­
wiesen, daß die Vereine, die die Rang­
listen nicht termingemäß einreichen, 
von der spielleitenden Stelle der höch­
sten Mannschaft gern. § 27 Ziffer 14 
SpO BLV NRW mit einer Ordnungs­
gebühr von DM 10,- belegt werden. 
Liegt die Rangliste nicht bis zum Be­
ginn der Spiele vor, so werden bis zu 
ihrer Einreichung sämtliche Spiele 
aller Mannschaften des Vereins gern. 
§ 27 Ziffer 15 SpO BLV NRW als 
kampflos verloren gewertet. 

In diesem Zusammenhang wird 
nochmals auf den gesamten § 27 SpO 
BLV NRW hingewiesen. 

d) Rangliste für Oberliga­
Mannschaften für die Hinrunde 

Unabhängig von der einzureichen­
den Rangliste in Form einer Mann­
schaftsmeldung werden die Vereine 
mit Oberliga-Mannschaften gern. Zif­
fer 9 der Anlage 11 zur DBV-SpO hier­
mit zur Abgabe einer zusätzl ichen 
Rangliste aufgefordert, in der gern. 
Ziffer 10 der Anlage II zur DBV-SpO 
alle Vereinsspieler aufgeführt sein 
müssen, die in der Oberliga zum Ein­
satz kommen können. Die Rangliste 
ist im Einzel und Doppel aufgrund 
derze itig nachgewiesener sportlicher 
Leistungen aufzustellen, d. h. daß zu­
sätzlich zu · der Rangfolge im Einzel 
alle möglichen Variationen der Stamm­
doppel (das sind die Doppel , die 
sich aus den vier erstplazierten Einzel­
spielern zusammensetzen) der Rang­
liste ·nach . .aufzuführen sind. 

Die Rangliste (einfach) ist bis zum 
20. 8. 1974 (Poststempel) an den Sport­
wart Herbert Manthey, 433 Mülheim/ 
Ruhr, Schloßstraße, 17, einzureichen. 

e) Rangliste der Bundesliga-Vereine 
Die Vereine 1. BV Mülheim, 1. BC 

Be,.uel , VfL Bochum, TV Merscheid 
und FC Bayer Uerdingen haben ihre 
Rangliste ebenfalls zum 20. 8. 1974 
(Poststempel) an den Sportwart Her­
bert Manthey, 433 Mülheim/ Ruhr, 
Schloßstraße 17, einzureichen unter 
Beifügung einer Kopie der an den 
Bundesliga-Staffelleiter eingereichten 
Rangliste für die Bundesliga-Mann­
schaft. 

f) DBV-Bestimmungen für Oberliga 

Für die Spiele der Oberliga haben 
die Bestimmungen der Anlage 11 zur 
DBV-SpO Gültigkeit. Dabei ist der 
Absatz 111 , Wettkampfbestimmungen 
von besonderer Bedeutung. Die Ab­
sätze IV. Aufteilung der Kosten gelten 
gern. Absatz VI. Schlußbestimmungen 
für unseren Landesverband nicht. Die 
SpO des BLV NRW behält hier weiter­
hin ihre Gültigkeit. 

g) Bescheinigung der Paßstelle 
gern. § 27 Ziffer 2 SpO BLV NRW 

Der Spiel- und Jugendausschuß 
haben für die Auslegung des § 27 
Zitfer 2 folgendes grundsätzlich fest• 
gelegt: Änderungen der Mannschafts­
aufstellungen sind nur dann möglich, 
wenn die in Ziffer 2 des § 27 genann­
ten Bedingungen erfüllt werden. Es 
ist darauf zu achten, daß die Bestäti ­
gung der Paßstelle gern. § 27 Ziffer 
2 b) und c) zu beantragen ist und 
nicht wie irrtümlich immer wieder an­
genommen wird , diese automatisch 
ausgestellt wird . Wichtig ist weiter, 
daß die Änderung der Aufstellung erst 
ab dem Zeitpunkt des Eingangs dieser 
Bescheinigung bei der zuständigen 
spielleitenden Stelle wirksam werden 
kann und nicht mit dem Ausstellungs­
datum der Bescheinigung. 

h) Änderung einer eingereichten 
Aufstellung (Rangliste) im Verlauf 
einer Spielsaison 

Laut § 27 Ziffer 2 SpO BLV NRW 
ist die Änderung einer Rangliste u. a. 
möglich bei Erteilung der Spielberech­
tigung durch die Paßstelle des BLV 
NRW. Es ist nicht gestattet, daß viel­
fach Vereine diese Gelegenheit be­
nutzen, ihre Rangliste vollständig um­
zustellen . Die Vereine haben lediglich 
die Möglichkeit, die betreffenden Ver­
bandsangehörigen in die bestehende 
Rangliste einzufügen. 

i) Aufschiebende Wirkung 
bei Einsprüchen 

Gegen Entscheidungen der Ver­
bandsorgane eingelegte Rechtsmittel 
haben keine aufschiebende Wirkung. 
Die Vereine sind also zunächst ver­
pflichtet, den Entscheidungen der 
Verbandsorgane Folge zu leisten. Für 
den Fall , daß ein Rechtsmittel Erfolg 
hat, wird der BLV NRW Mittel und 
Wege finden, die etwa für den betrof­
fenen Verein schon eingetretenen 
Nachteile wieder zu beseitigen. 

k) Hinweise für die 
Doppelbesetzungen 

Spielerinnen und Spieler, die zum 
3. Mal in einer anderen Mannschaft 
als Ersatz ein!'.jesetzt . werden, werden 
bereits mit dem Ausschreiben des 
Spielberichts zum Stammspieler der 
betreffenden Mannschaft. Gleichzeitig 
sind sie in der Rangliste am untersten 
Platz dieser Mannschaft einzustufen. 

Durch derartige Umgruppierungen 
ändern sich natürlich nicht nur die 
Ranglisten-Platzziffern dieser betref­
fenden Spielerinnen und Spieler, son­
dern auch die Platzziffern der nach­
folgenden Spielerinnen und Spieler 
entsprechend. 
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Di e Verein e werden gebeten, auf 
diesen Umstand besonders zu achten, 
wie auch noch einmal an di eser Ste ll e 
daran erinnert werden soll , daß § 27 
Ziffer 3 SpO BLV NRW auf dem Ver­
bandstag NRW 1971 wie fol gt geändert 
worden ist: ,, Bei de r Au fsiell ung der 
He rren -Do ppe l muß die niedrig ere 
Zah l de r addierten Rangli stenp iätze 
auf dem höheren Platz spi elen. Bei 
g leicher Summe mu ß das 0oppe l mit 
dem rang listenhöchsten Spie ler als 
1. Herren-Doppel spie len. " 
1) Erm:ttlung der „Besten Bezirks­

Jugcndmannschaft" und der „Be­
sten Jugendmannschaft NRW" so­
wie Ermittlung der „Besten Bezirks­
Schülermannschaft" und der „Be­
sten Schüler-Mannschaft NRW" 

Für d ie gemäß Anl age 2 zur SpO 
BLV NRW auszutragenden Sp ie le zur 
Ermittlun g de r „ Besten Bez irks-Ju ­
gendmannschaft " und „ Besten Ju­
gendmannsc haft NRW" haben die Be­
st immu ngen der Anl age II zur DBV­
SpO Gült igke it. Dabei ist de r Ab satz 
111. Wettkampfbestimmun gen von be­
sond erer Bedeutung. Di e Absätze IV. 
Du rchführung der W ettbewerb e und 
V. Aufte ilu ng de r Kosten ge lten gern. 
Ab satz VI. Schlußbestimmu ngen fü r 
un se ren Landesve rb and ni cht. Die An ­
lage 2 zur SpO BLV NRW behält hie r 
wei terhin ih re Gültigkeit. 
m) Schiedsrichter-Meldung 

Lt. Anl age 5 SpO BLV NRW werd en 
all e Verein e mit Mannsch aften in der 
Oberli ga, Landesliga, Verbandsklass e 
und Bezirksklasse aufgefordert, mit 
der Einreichung der Rangliste (Post­
stempel 20. 8. 1974) ein Vere insmit­
glied zu benennen , das im Besitz eines 
gültigen Schiedsrichter-Ausweises ist. 
Die Meldung hat der Verein vorher mit 
dem jeweiligen Schiedsrichter abzu­
stimmen. 

Es wird ausdrücklich darauf hinge­
wiesen , daß sonst der Verei n e ine 
Ordnungsgebüh r von DM 50,- zu be­
zahlen hat. 

* 
Ausschreibung 

NRW-8-Ranglistenturnier im Einzel 

1. Ausrichter: Gymn astikschul e W e­
sel e. V. 

2. Austragungsort: Rundsporthall e 
Wese l, Schützenstraße, Tel. 02 81 / 
20 37 48. 

3. Austragungszeit: 7. September 74, 
ab 11 .00 Uhr (Meldung 10.30 Uhr 

beim NRW-Spielausschuß) , 8. Sep­
tember 1974, ab 9.00 Uhr. 

4. Startberechtigung: Richtet sich 
nach den Bestimmungen zur Durch­
führung von NRW-B-Ranglisten­
Wertungsturnieren, soweit die Spiel­
berechtigung gegeben ist. 

5. Meldeschluß: 16. August 1974 (Post­
stempel). Die Meldungen sind nur 
durch den . zuständigen Verein zu 
richten an: Horst Rosenstock, 565 
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Solingen 11 , Olgastraße 44 (Beisit­
zer im Spielausschuß NRW). In den 
Meldungen ist auf jeden Fall mitan­
zugeb en, in welchen Klassen die 
Spieler a!s Stammspieler in den 
Verbandsspielen mitwirken . 
Spieler, die aufgrund des Melde­
ergebni sses nicht teilnehmen kön­
nen, erhalten darüber Nachricht bis 
24. August 1974. 

6. Meldegebühren: Je Spieler DM 8,- . 
Die Gebühr wird mit der Meldung 
fällig . Sie ist am 7. 9. 1974 nach 
Aufforderung beim Au srichte r zu 
entrichten. Für Teilnehmer die nach 
Abgabe der Meldung , obwohl sie 
keine Absage erhalten haben, am 
Turni er nicht teilnehmen, hat de r 
zuständige Verein eine zu sätzliche 
Gebühr von DM 20,- an den BLV 
NRW zu zahlen . 

7. Bälle : Gern. den Ranglisten-Bestim­
mungen. Die Teilnehmer haben ihre 
Bäl le b is zum Endspiel selbst zu 
ste llen. Der Ausrichter hält Bälle, 
sowei t sie beschafft werden kön­
nen, zum Verkauf bereit. 

8. Ouartierbestellungen: Sind bis zum 
16. 8. 197 4 zu richten an : Theodor 
Thoneick, 423 Wesel , Schmidtstr. 1, 
Tel. 02 81 / 23147. 

9. Sonstiges: Änderungen zur Au s­
schreibu ng und Einzelheiten zum 
Turn ierablauf werden jeweil s recht­
ze it ig während des Turni ers be­
kanntgegeben . 

* 
Durchführung von Turnieren 

Die Veröffentlichung in BR 7/72 wird 
lt. Beschluß des Spielausschusses 
vom 13. Juni 1974 um Ziffer 8 wi e fo lgt 
erwe itert : 

„ Au sri chter von Turnieren haben 
grundsätzlich einen Zeitplan aufzustel ­
len und frühzeitig genug den Teilneh­
mern am Turnier zuzuschicken." 

D ieser Passus ist jeweils auch in 
die Au sschreibung mit aufzunehmen. 

Manthey, Sportwart 

Startberechtigung 

in Seniorenmannschaften 

Folgenden Spielerinnen und Sp ielern 
wurde für die Saison 1974/75 die Start­
berechtigung in Seniorenmannschaften 
erteilt: 

Monika Noethgen (Dormagener BG) 
Bärbel Murach (TV Blombe rg) 
Rolf Heyer (Tb Rheinh ausen) 

Die Vereine werden gebeten , di e 
Spielerpässe zwecks entsprechender 
Eintragung an die Geschäftsstelle e:n­
zusenden. 

Kerst, Jugendwart 

* 
Anschriftenänderung: 

06 BC SW Düsse ldo rf 1954 e. V. 
4 Düsseldorf 13 
Steinh auerstraße 4 
Telefon 02 11 / 71 39 88 

108 Turngemeinde Neuss 1848 e. V. 
Herrn Horst Albus 
404 Neuss 
Tillmannstraße 3 

163 SV Bergfried Leverkusen 
Herrn Reinhard Kerp 
509 Leverkusen 
Kreuzbroicher Straße 39 

185 Lobber icher Sportclub 02 e. V. 
Herrn Rainer Bitzer 
4054 Nettetal 1 
Elisabethstraße 10 

Wechsel der Startberechtigung: 
Name: 
Neuhaus, Klau s 
Heinh aus, Karl -Heinz 
Schreyer, Sigrun 
W o lf, Hans Peter 
Meininge r, C arola 
Balghe im, Gudrun 
Lambertz, Christine 
Menzen, Ursula 
Biernath, Petra 
Goll er, Josef 
Schäfer, Volker 
Heidkamp, Norbert 
Wolf, Achim 
Preußner, Ursula 
Wothe, Lutz 
Leinen, Reiner 
Kaminski , Klaus 
Jacobsen, Jörgen 
Siemon, Dieter 
Pul! , Brigitte 
Breuer, Hildegard 
Roggenbuck, Lothar 
Saretzki, Bernd 
Krause, Rosemarie 
Wothe, Ingrid 
Pursch, Dagmar 
Henkel , Brigitte 
Trotzek, Roland 
Meyer, Friedrich 
Roesberg , Heribert 
Liedtke, Udo 
Ferlings, Michael 
Rohnstock, Josef 
Nicolaus, Jürgen 

alter Verein: 
Cronenberger BC 
Pol . SV Wuppertal 
WMTV Solingen 
WMTV Solingen 
VfB Gelsenkirchen 
BSC Hilden 
BSC Hilden 
1. BV Mülheim 
PSV Gelsenk.-Buer 
BC Tönisvorst 
Aleman. Aach en 
1. BC Leverkusen 
SV GWR Büderich 
TuS RW Wuppertal 
Krefe lder BC 
1. BSC Bottrop 
1. BSC Bottrop 
1. BSC Bottrop 
DJI< BC Bonn 
DJK BC Bonn 
DJ K Stolberg 
FC Langenfeld 
SV GWR Büderich 
SV GWR Büderich 
FC Bayer Uerdingen 
BSC/ DJK Solingen 
Bünder TV 
TuS Viersen 
Turnersch. Bg. Gladb. 
Turnersch. Bg. Gladb. 
TV Krefeld-Verberg 
TV Krefeld-Verberg 
Post SV Velbert 
Detmolder TV 

neuer Verein: 
Gräfrather TuS 
Gräfrather TuS 
BSG K&A Solingen 
BSG K&A Solingen 
BC RW Borbeck 
1. BC Monheim 
1. BC Monheim 
1. SG Osterfeld 
VfB Gelsenkirchen 
TV Anrath 
ETuS Rheine 
1. BVTroisdorf 
BSG K&A Solingen 
Turnersch. Bg. Gladb. 
BC Tönisvorst 
Pol. SV Bottrop 
Pol. SV Bottrop 
Pol. SV Bottrop 
DJK Don Bosco Beuel 
DJK Don Bosco Beu el 
1. DBC Bonn 
1. BC Monheim 
TV Osterath 
TV Osterath 
BC Tönisvorst 
STC BW Solingen 
SC Münster 
SG Dülken 
TV Eikamp 
BC SW Köln 
FC Bayer Uerdingen 
FC Bayer Uerdingen 
BV 69 Velbert 
TV Jahn Bad Lippsp. 

frei ab: 
19.6. 74 
19.6. 74 

1. 7. 74 
1. 7. 74 
1. 8. 74 
1. 8. 74 
1. 8. 74 
1. 8. 74 
1. 8. 74 
1. 8. 74 
1. 8. 74 
1. 8. 74 
1. 8. 74 
6.8. 74 

13. 8. 74 
15. 8. 74 
15. 8 . 74 
15.8. 74 
15.8. 74 
15.8. 74 
16.8. 74 
16.8. 74 
20. 8. 74 
20.8. 74 
21 . 8. 74 
24.8. 74 
28.8. 74 

1.9. 74 
1. 9. 74 
1. 9 . 74 
4.9. 74 
4.9. 74 
8.9. 74 
8. 9. 74 



Angebot in Silbermünzen - wie Originale von Münz-Raritäten - Seltenheiten 
aus dem Kaiserreich - Weimarer Republik - III. Reich 

Alle Münzen silberblank - Begehrte Geschenke - erstrangige Sammlungskomplettierer. 
Vorder-, Rückseite, Rand wie die Originale. Nummer nach Jäger-Katalog „ Die Deutschen Münzen seit 1871". 

Für Ihre Bestellungen verwenden Sie bitte einfach nachstehenden Bestellschein: ausschneiden und in einen Umschlag gelegt. Gebühr zahle Ich. 

BESTELLSCHEIN 
Ich wünsche folgende Münz-Sorte : Bestelltes 

15 Deutsches Reich 50 Pfg. Gr. Adler A 1896 ..•............... 
15 50 Pfg. Gr. Adler A 1898 ..... . ... . . ........................ . 
15 50 Pfg. Gr. Adler J 1900 .. .. . . . .... ..... . . ........ . .... .... . 
15 50 Pfg . Gr. Adler A 1901 ... ...... . ... ..... .... . .. • .......... 
15 50 Pfg . Gr. Adler F 1902 ... ... .. . . . ........ ... . ............ . 
15 50 Pfg. Gr. Adler A 1903 ................ . ..... .. . .. . .... . · · · 
19 Anhalt 2,- M Friedrich 1. ....... . , ..... . •...... . . ..... ... .. 
20 Anhalt 2,- M Reg.-Jubiläum . ... . . .. .. ........ . • ... . .. .... 
21 Anhalt 5,- Reg.-Jubiläum .. . . ........... . ... . .... . . .... . . .. 
22 Anhalt 2,- Friedrich 1. . •••••••••..••.•.••••..•••.•..•••••.•• 
25 Anhalt 5,- M Hochzeit ..........•......................... 
38 Baden 2,- M Friedrich II. 1911 . ... . ....... ... . . ......... . , . 
38 2,- MK 1913 Friedrich II. ......................... . . . .... . . 

...... 43 Bayern 2,- M Otto . . . ..... .. ... . ... . . . .. . ...... ..... ... .. . 
44 König Otto v. Bayern 5 MK 1888 ....... ........ . . ..... . . . . 

.. ... 54 Bayern 3,- M Hochzeit .... .. ... . ....... ........ . ... ...... . 
.... 55 Braunschweig 3,- M Ernst Aug .......................... . 

56 Braunschweig 5,- M Ernst Aug. . ....... .. ... ........ . ... . 
57 Herzog Ernst August und Viktoria Luise zu Braunschweig 

und Lüneburg 3 MK Aussöhnungsmünze . ... .... ......... . 
58 Herzog Ernst August und Viktoria Luise zu Braunschweig 

und Lüneburg 5 MK Aussöhnungsmünze .............•••.. 
60 · Hansestadt Bremen 5 MK ................................. . 

... 68 Hessen 2,- M Ludwig IV. . . .... .. ..... . ... . ... . .. . • . •. .... . 
69 Hessen 5,- M Ludwig IV. . .. ........ . . ... .. ....... .... . . . 
70 Hessen 2,- M dto./gr. A ..... . ..... . . . ... • ....... . ......... 
71 Hessen 5,- M dto. . .. . . ... ..... • . . . .. • . .• . .. . . .. . ..... . .. . 
72 Hessen 2,- Ernst Ludw. 1895 .... .. .. . . .. ... . .. .. . • ... ... . . 
72 2,- MK 1896 Ernst Ludwig ... . . ..... . .. • .................• 
72 2,- MK Ernst Ludwig 1898 ..... ... ..... .. .. .. . .. . ...•..... 
72 2,- MK 1899 Ernst Ludwig ... . .......... . .. . . . . ... .... .. . . 
72 2,- MK 1900 Ernst Ludwig .... ... ... ... .. ... ... , ..•....... 
73 Hessen 5,- M dto. 1895 .. . ... . . .. . .............. . ....••.. 
73 5,- MK. 1898 Ernst Ludwig ... .• . .... , ... . ... .... ...... .. . . 
73 5,- MK 1899 Ernst Ludwig ... . ..... . ..... . .•.. ... . .. . ..... 
73 5,- MK 1900 Ernst Ludwig .. ... .. ... . .. . .. . . . . .. ... ... ... . 
77 Hessen 3,- M Reg .-Jubiläum . : .............. . ... ...... . . 
78 Lippe 2,- M Leopold . ... ......... . ........... . ........... . 
79 Lippe 3,- M dto. . . .. ... . . . ..... . .......... . ..............• 
80 Lübeck 2,- M Schmaler Adler ............ . .. ........ ... . . 
83 Breiter Adler 5 MK von Lübeck 1908 ...... . . . ........ .... . 
84 Mecklenburg-Schwerin 2,- M Friedr. Fr. II. . . ......... . . . 
85 Mecklenburg-Schwerin 2,- Friedr. Fr. IV .... ... .. . . ... .... . 
87 Mecklenburg-Schwerin Hochzeitsmünze 5 MK . ... ....... . 
88 Mecklenburg-Schwerin Jahrhundertfeier 3 MK .... ... .. ... . . 
89 Mecklenburg-Schwerin 5,- M Friedr. Fr. IV. . .......... . 
90 Großherzog Friedrich Wilhelm 2 MK Mecklenburg-Strelitz .. 
91 Mecklenburg-Strelitz 2,- M Adolf Friedr . .... ... .... .... . 
92 Mecklenburg-Strelitz 3,- M dto. . ..... . . .. ... . ... . ..... . 
93 Oldenburg 2,- M N. Friedr. Pet. ............ .. .... . .. .... . 
94 Oldenburg 2,- M Friedr. Aug. . ... . . ......... . .... . .... . 
95 Oldenburg 5,- Friedr. Aug. . .... ........ . . .. . . . . ...... .. . 
99 Kaiser Friedrich III 5 MK ....... . . ........... . ...... ... . . 

.. 100 Preußen 2,- M Wilhelm II. ... .. .... .. . ... .. ........ ... . . 
........ 101 Preußen 5,- M Wilhelm II. .. . . ..... .. . .. .... . ..... ..... . 

... 115 100-Jahr-Feier Grafschaft Mansfeld zu Preußen 3 MK ... . 
....... 116 Reuss, ältere Linie 2,- M Heinr. XXII. . . ..... .. ... .. ... .. . 
........ 117 Reuss, ältere Linie 2,- M Reg.-Jub .... ........... ..... . 
........ 118 Reuss, ältere Linie 2,- M dto .. .. . ... .. , ...............•.. 
........ 119 Reuss, ältere Linie 3,- M Heinr. XXIV . .... .......... . . ... . 
........ 120 Reuss, jüngere Linie 2,- M Heinrich XIV . ................. . 
•....... 123 Sachsen, Königreich 800 Jahre Si. . . .... . . .......... ...... . . 
........ 123a Sachsen, Königreich 800 Jahre Kupfer ................... . 
.. ...... 126 Sachsen, Königreich Münzbesuch .......................• 
........ 131 Sachsen, Königreich Münzbesuch . . .... . . . . ............. . 
........ 133 Sachsen. Königreich 5,- M T. d. Vaters . .... . . . . .. . . . . • 
........ 137 Sachsen.Königreich Münzbesuch .•••••••....•..••••••..• _ ..•• 
........ 139 500 Jahre 5 MK Universität Leipzig .. . .. . ......... .... .. . 
........ 141 3 MK Sachsen Friedrich der Weise, Reformationsjubiläum .. 
........ 142 Sachsen-Altenburg 2,- M Ernst ..... ..... . . .. .... . . . . ..... . 
........ 143 Sachsen-Altenburg 75. Geburtstag Herzog Ernst 5 MK ... . . . 
........ 144 Sachsenburg-Altenburg 50jährlges Regierungsjubiläum 5MK . 
........ 145 Sachsen Coburg Gotha 2,- M Alfred ................... . 
........ 146 Sachsen Coburg Gotha 5,- M Alfred ................... . 
........ 147 Sachsen Coburg Gotha 2,- Carl Eduard 1911 ........... . 
........ 148 Sachsen Coburg Gotha 5,- M Carl Eduard . • . ....•...... 
........ 149 Sachsen-Meiningen 2,- M 75 Geb. • • ........... • .....••. 
....... . 150 Sachsen-Meiningen 5,- M dto. . .....•••........••.....•• 

habe ich 
90,-
90,-

100,-
100,-
125,-
90,-
75,-
95,-

210,-
80,-
70,-
50,-
50,-
75,-
65,-

260,-
160,-
170,-

45,-

88,-
65,-

160,-
250,-
110,-
170,-
100,-
70,-
70,-
70,-
70,-

100,-
70,-
70,-
70,-

250,-
100,-
100,-
70,-
70,-
90,-
90,-
60,-
50,-
95,-
70,-
95,-

100,-
100,-
85,-

110,-
55,-
80,-
95,-
55,-
95,-
90,-
80,-
80,-
90,-

250,-
90,-

170,-
170,-
60,-

170,-
55,-
85,-
85,-
85,-
70,-
80,-

250,-
90,-

170,-
60,-
70,-

durch Eintragen der Stückzahl kenntlich gemacht. 
.... 151A Sachsen-Meiningen 2,- M Georg II. ............. . . . . .. . 

........ 153A Sachsen-Meiningen 5,- M Georg II. . .................... . 
..... 1538 Sachsen-Meiningen 5,- M dto. 1902 ....... . .. ....... . . . 

. ....... 153b 5 MK 1908 . ... . . ....... . .......... . . .. ................... . . . 
155 Sterb etaler Herzog Georg II. von Sachsen-Meiningen 3 MK . 

..... 156 Sachsen-Weimar 2,- M Karl Alex. 1892 ...... . . ....... . ... . 
.. ..... 156 2 MK 1898 Karl Alexander .......... ......... ..... . . ..... . 
. ..... 157 Sachsen-Weimar 2,- M Wilh. Ernst ..................... . 

.. ... .. 159 Sachsen-Weimar 5,- M Hochzeit ... . .... ... . .. .... . .. .. . 
...... 161 Sachsen-Weimar 350-Jahr-Feier der Universität Jena 5 MK . 

163 Jahrhundertfeier des Großherzogtums Sachsen-Weimar 3 MK 
... 164 Schaumburg-Lippe 2,- M Albr. Georg ................... . 

165 Schaumburg-Lippe 5.- M Albr. G8org ........•......... 
167 Schwarzburg-Rudolfstadt 2,- M Günther Victor ....... .. . 

. ....... 168 Schwarzburg-Sondershausen 2,- M Karl Günther ....... , 
. 171 Waldeck-Pyrmont 5,- M Friedr. Ad. . .................... . 

. .. 178 Württemberg 3,- M Reg .-Jub ............................ . 
....... 318 50 Reichspfennig 1925 E ....... .. ... . ... . . .. ........ ..... . . . 

........ 322 5. RM Jahrhundertfeier der Rhein lande 1925 

..... .. 323 
........ 325 
. ....... 326 
........ 327 

. ··• 328 
. ...... 329 
....... . 330 
. ······ 332 
. .. ··• 333 
. ...... 334 
....... 336 

. ... , .. 337 
....... 339 
········ 342 

Buchstabe A , D, E, F, G oder J .. ... .......... . pro Stück 
Weimarer Republik 3,- RM Lübeck ..................... . 
3 RM 100 Jahre Bremerhaven . .... ..... . ................ . 
5 RM 100 Jahre Bremerhaven .. ....... ........ .•.. ... • ..... 
Tausend-Jahr-Feier Nordhausen 3 RM ..................... . 
Eberhard im Barte 3 RM ................................. . 
Weimarer Republik 5,- RM Tübingen ......... . .. . ...... . 
Weimarer RE'publik 3,- RM Marburg ................... . 
Weimarer Republik 3,- RM Dürer ..................... . 
Gründungsfeier Naumburg /Saale 900 Jahre .... . .. . ... . ... . 
Weimarer Republik 3.- RM Dinkelsbühl . ... .... . .. ... , .. . 
Lessing 200. Geburtstag 5,- RM 
Buchstabe A, D, E, F, G oder J . ................. pro Stück 
Weimarer Republik 3,- RM Waldeck ..•....•............ 
1000 Jahre Meißen 5,- RM . .. . . . ............ . .. .... ..... . . 
Graf z eppelin Weltflug 1929 3.- RM 

90,-
60,-
60,-
60,-
45,-
65,-
65,-
60,-
60,-
60,-
50,-
95,-

190,·-
90,-
95,-

220,-
250,-
50,-

60,-
60,-
50,-
75,-
50,-
55,-
95,-
55,-
85,-
50,-
80,-

55,-
55,-
80,-

Buchstabe A, D. E, F, G oder J ........... .... . pro Stück 45,-
...... 343 Graf Zeppelin Weltflug 1929 5,- RM 

Buchstabe A, D, E, F, G oder J .. .... ..• ....•.• pro Stück 60,-
.. .... 344 Walther von der Vogelweide 3,- RM 

Buchstabe A, D, E, F, G oder J ................ pro Stück 54,-
.. .. 346 Rheinlandräumung 1930 5 RM 

........ 347 
. 348 

.. ··•• 349 
...... 349 
........ 349 
........ 349 
....... 349 
....... . 349 
········ 349 
..... 349 
....... 349 
..... 349 
...... 349 
..... 350 

....... 35~ 

........ 351 
...... 351 
··· ·· 351 

. 351 
........ 351 

... 353 

Buchstabe A, D, E, F, G oder J . . .. . . .... .....•• • pro Stück 
Weimarer Repu blik 3,- RM Magdeburg .. . , ......•..... 
Weimarer Republik 3,- RM v. Stein .... .. .•.... . ••• .. .. 
3 Reichsmark 1931 A ....... ........... . . ....... . . . ... ... . . 
3 RM 1931 E ... . . .. ... . ... . . .................... .. .... ... . 
3 RM 1931 F ... .... ... . .. •. .. ... .. . .. .... .. ............... 
3 RM 1931 G ........................ . .............. , .... . . 
3 RM 1931 J .... . .. . . . . ... . . . .. .. . .....•.. . .... . . . . . . . .... 
3 RM 1932 A ..... .. . . . . ..... . ...... ........ ... . ..... .. . .. . 
3 RM 1932 D ............................................. . 
3 RM 1932 F .......... . ..•............. . ....... ........ •. . 
3 RM 1932 G ...................•...•....... . . ............. 
3 RM 1932 J ............................................. . 
3 RM 1933 G . .. .... ... . .. ..... . .. .. ..... ........ ......... . 
Goethe 3,- RM 100, Geburtstag 
Buchstabe A, D, E, F, G oder J ................ pro Stück 
Weimarer Republil~ 5,- RM Goethe A ................... . 
5 RM 100. Todestag Goethes D .....................•...... 
5 RM 100. Todestag Goethes E ........••.................. 
5 RM 100. Todestag Goethes F • ..•. ..... .......• •........ . 
5 RM 100. Todestag Goethes G • ..... , .......... .••........ 
5 RM 100. Todestag Goethes J .. . . .. . .. .. ....... •. . ..... . . 
5,- RM 450. Geburtstag Martin Luthers 
Buchstabe A, D, E, F. G oder J ... ... ... ...... ... pro Stück 

. ....... 359 5 RM 175. Geburtstag Friedrich Schillers .... .• •.. . .. . • ...• 

........ 704 Deutsch-Neuguinea 1/2 Mark 1894 ...•..................•• 

.. ...... 705 Deutsch-Neuguinea 1 Mark 1894 ......................... . 

........ 706 Deutsch-Neuguinea 2 Mark 1894 ......................... . 
...... 707 Deutsch-Neuguinea 5 Mark 1894 . ......... . . ..... . , • ......•. 
..... 714 Deutsch-Ostafrika 2 Rupien 1894 .... . .... . ...... ..•. ... ... 

........ 714 Deutsch-Ostafrika 2 Rupien 1893 • ..... , .. . ....... • ..... . . . 
9 Danzig 5 Gulden 1923 ..... . ......... . ......... ... .. .. ..... . 

16 Danzig 2 Gulden 1932 .. ... . ........ •• ........•.. . .•........ 
17M Danzig 5 Gulden Marienkirche 1932 ............•...•••... 
18K Danzig 5 Gulden Krantor 1932 .•...•.. • •..•••••••••••••••• 
Alle 184.verschiedenen Silbermünzen zusammen : 

55,-
55,-
55,-
75,-
80,-
80,-
90,-
85,-
75,-
80,-
95,-

100,-
100,-
200,-

45,-
210,-
225,-
250,-
225,-
275,-
250,-

50,-
50,-
50,-
45,-
55,-

100,-
110,-
80,-
60,-
45,-

100,-
110,-

· Sonderpreis DM 12 500,-

- ------------------ -- -
Postleitzahl, Wohnort 

Straße und Haus-Nr. Ünierisciiriii · (siiie · in ii · scli reit>niascii i rie · cicier · iri · Blocksciiiiii · ausio Herii · 

HEINRICH HILBERS 
ANKAUF Tausch Münzen aus aller Welt Vermittlung VERKAUF 

465 Gelsenkirchen, Am Feldbusch 42, Ruf (0 23 22) 8 5212 



Neuaufnahmen: 
Mit Wirkung vom 1. Juni wurden neu 

in den Verband aufgenommen: 
246 DBC 73 

Herrn Ernstfried Helling 
41 Duisburg 12 
Obermeidericher Pfad 7 

247 Pulheimer SC 1924/57 e. V. 
Herrn Eitermann 
5024 Pulheim 
Am Römerpfad 2 

248 DJK Adler Brakel e. V. 
Fr. Brigitta Mönnikes 
3492 Brakel 
Am Heineberg 35 

* 
Namensänderung: 

Unser Mitgliedsverein 65 Turnverein 
Wesseling 1911 e. V. wurde durch eine 
Fusion in 65 TuS Wesseling e. V. um­
benannt. 

Neue Telefon-Nr.: 
Unser Mitgliedsverein 80 Euskirche­

ner BC, Herrn Heinz Keymer, ist unter 
der Rufnummer O 22 51 / 66 81 zu er­
reichen. 

* 
Berichtigung 

In der Abschlußtabelle der Klasse B, 
Süd I a, Staffel 2 muß es heißen: 
BC S/W Düsseldorf IV, 59:35, 16 : 8. 
Sie belegen damit den 3. Platz und 
die Dormagener BG III den 4. Platz. 

* 
Der Ehrenrat 

- E 03-9/74-
Urteil 

In dem Verfahren 
betreffend die Wertung des Ver­
bandsspiels Verein K - Verein L 
hat der Ehrenrat des Badminton-Lan­
desverbandes Nordrhein-Westfalen in 
der Besetzung 
Dr. Hans-Richard Lanqe als Obmann 
Kurt-Georg Seelbach als Beisitzer 
Hans Rhefus als Beisitzer 
auf den Einspruch des Vereins K ge­
gen die Entscheidunq des Spielaus­
schusses vom 3. März 1974 im schrift­
lichen Verfahren am 30. April 1974 für 
Recht erkannt: 

Der Einspruch wird zurückqewiesen. 
Die Kosten des Ehrenratsverfah­

rens in Höhe von DM 44,70 trägt der 
Verein K. 
Tatbestand: 

Das Verbandsspiel Verein K - Verein L 
war vorn Landesverband auf den 10. Februar 
1974 angesetzt worden. Wegen Hallenschwie­
rigkeiten bat der Verein K mit Schreiben vom 
28. September 1973 mehrere Vereine , dar­
unter auch Verein L, um Verlegunq des Ver­
bandsspiels auf den 9. Februar 1974, 18 Uhr. 
In dem Schreiben heißt es: ,,Sollten wir bis 
zum 10. Oktober 1973 keine gegenteilige Nach­
richt von Ihnen erhalten haben, werden wir Ihr 
Einverständnis mit dieser Spielverlegung als 

12 

gegeben ansehen." Verein L widersprach die­
ser Spielverlegung nicht. 

Mit Schreiben vorn 3. Januar 1974, ebenfalls 
gerichtet an mehrere Vereine , darunter Ver­
ein L, bezog sich der Verein K zunächst dar­
auf, es sei noch nicht zu übersehen, an wel~ 
chen Tagen im neuen Jahr Fahrverbot be­
stehen werde. Dann heißt es weiter: ,,Wir 
möchten Euch schon heute folgende Aus-
weichtermine angeben." Dann sind einige 
Zeiten an Wochentagen angegeben. Das 
Schreiben fährt fort: ,,Wir bitten, Euch doch 
für einen Tag in der Woche vor oder nach 
dem angesetzten Termin zu entscheiden. Wir 
erwarten Eure , Antwort bis zum 15. Januar 
1974, ansonsten nehmen wir an, daß es bei 
dem vorn Verband angesetzten Termin bleibt." 
Auf dieses Schreiben antwortete Verein L 
nicht. 

Die 2. Mannschaft von Verein L trat am 
10. Februar 1974 zu dem Verbandsspiel an. 
Di e Mannschaft des Vereins K erschien nicht. 
Der Verein K übersandte der spielleitenden 
Stelle ein Spielberichtsformular, auf dem es 
heißt: ,,Der Gegner ist nicht angetreten. Das 
Spiel wurde am 27. September 1973 per Ein­
schreiben auf den 9. Februar 1974 vorver­
legt." Daraufhin wertete die spielleitende 
Stelle das Spiel als für Verein K gewonnen 
und belegte Verein L gemäß § 28 Ziff. 9 und 
10 SpO mit Ordnungsgebühren in Höhe von 
10,- DM und 30,- DM. Hiergegen legte 
Verein L mit der Begründung Einspruch ein, 
nach dem Schreiben des Vereins K vorn 
3. Januar 1974 sei es beim Verbandstermin 
geb lieben. Dies sei der 10. 2. 1974 gewesen. 
An diesem Tage sei Verein L angetreten. 

Der Spie lausschuß gab dem Einspruch von 
Verein L mit Entscheidung vorn 3. März 1974 
statt, wertete das Spiel mit 8:0, 16:0 für den 
Verein K als kampflos verloren und belegte 
den Verein K mit Ordnungsgebühren in Höhe 
von 10,- DM und 30,- DM . Er begründete 
diese Entscheidung wie folgt: Das Verbands­
sp ie l sei im September 1973 ordnungsgemäß 
vorn 10. 2. 1974 auf den 9. 2. 1974 verlegt wo r­
den . Eine weite re Verlegung auf Wochentage, 
die der Verein K gewünscht habe, sei nicht 
zustande gekommen. Nach dem Schreiben des 
Vereins K vorn 3. 1. 1974 sei es somit bei 
dem vorn Verband angesetzten Termin geblie­
ben. Di es sei der 10. Februar 1974 gewesen. 

Gegen diese Entscheidung richtet sich der 
Einspruch des Vereins K. Diese führte aus 1 

mit ihrem Sch reiben vorn 3. 1. 1974 sei keine 
Spielverlegung gewünscht worden, sondern man 
habe den gegnerischen Vereinen nur Ausweich­
termine angeben wollen. Wenn es in dem 
Schreiben heiße: 11 ••• ansonsten nehmen wir 
an , daß es bei dem vorn Verband angesetzten 
Termi n bleibt", besage das nicht, daß der 
vorher ver legte Termin vorn 10. 2. 1974 auf den 
9. 2. 1974 wieder auf den 10. 2. 1974 habe zu­
rückverl egt werden sollen. Auch die Vereine 
M und N, die das Schreiben ebenfalls erhal­
ten und sich ebenfalls vorher zur Spielverle­
gung auf den 9. 2. 1974 bereit erklärt hätten, 
hätten dies nicht so aufgefaßt, sondern seien 
am 9. 2. 1974 angetreten. Hinsichtlich der Ord­
nungsgebühr von 10,- DM sei zu bemerken , 
daß am 9. 2 .1974, um 18.30 Uhr versucht wor­
den sei , einen Spieler vom Verein L telefo­
nisch zu erreichen. Es sei jedoch nur die 
Mutter des Spielers O erreicht worden, der 
mitgeteilt worden sei, der Verein K habe am 
Sonntag keine Halle zur Verfügung, und die 
gebeten worden sei, ihrem Sohn dies auszu­
richten. Durch diesen Anruf sei der Verein K 
zumindest entschu ldigt nicht angetreten, so daß 
die Ordnungsgebühr von DM 10,- nicht be ­
rechtigt sei. 

Verein L hat sich im Ehrenratsverfahren wie 
folgt geäußert: Dem Verein sei bereits in der 
2. Januarhälfte klar gewesen, daß eine Anreise 
zu den Meisterschaftsspielen am Samstag oder 
Sonntag ohne Schwierigkeiten möglich sein 
würde. In dem Schreiben des Vereins K vorn 
3. 1. 1974 stehe ganz klar : ,,Vom Verband an­
gesetzter Termin". Dieser Termin sei der 10. 2. 
1974 gewesen. Der Verein halte sich an das, 
was schwarz auf weiß geschrieben stehe. Wenn 
Verein M und Verein N am 9. 2. 1974 angetre­
ten seien, so habe der Verein K Glück ge­
habt. Im übrigen sei das ganze Mißverständnis 
bedauerlich , zumal es auf ein freundliches 
Entgegenkommen des Vereins K zurückzuführen 
sei. Der Verein K habe die Punkte zu Recht 
kampflos verloren. Darüber hinaus sollte sie 
aber nicht noch mit Ordnungsgebühren belegt 
werden .. 

Entscheidungsgründe: 
Der Einspruch des Vereins K ist nicht be­

gründet j er mußte daher zurückgewiesen wer­
den. Gemäß § 28 Ziff. 7 SpO fällt dem Gegner 
bei verschuldetem Nichtantreten einer Mann­
schaft das Verbandsspiel mit 8:0 Spielen und 
16:0 Sätzen kampflos zu. Da der Verein K 
am 10. 2. 1974 verschuldet nicht angetreten ist, 
mußte das Spiel mit diesem Ergebnis gegen 

sie gewertet werden, wie dies der Spielaus­
schuß zu Recht getan hat. Das gleiche Ergeb­
nis folgt aus § 28 Ziff. 6 SpO, wei I der Ver­
ein K das Spiel eigenmächtig auf den 9. 2. 
1974 verlegt hatte, wie sich aus dem einge­
reichten Spielberichtsformular ergibt. 

Anders könnte es nur sein 1 wenn nicht der 
10. 2., sondern der 9. 2. 1974 der Spieltag ge­
wesen wäre . Dies ist jedoch nicht der Fall. 
Zwar ist zunächst, wie inzwischen den betei-
1 igten Vereinen unstreitig ist, eine Spielverle­
gung auf den 9. 2. 1974 zustande gekommen, 
und zwar in rechtmäßiger Weise gemäß § 28 
Ziff. 3 SpO. Mit Schreiben vorn 3. 1. 1974 
teilte der Verein K jedoch Ausweichtermine 
mit und schrieb dann: 11 W ir erwarten Eure Ant­
wort bis zum 15. 1. 1974, ansonsten nehmen 
wir an, daß es bei dem vom Verband ange­
setzten Termin bleibt." Dieses Schreiben ent­
hält zwar hinsichtlich der Ausweichtermine 
keine Datenangaben. Es hätte also noch einer 
Vereinbarung des genauen Spieltages zwischen 
dem Gegner des Vereins K und dieser be­
durft, wenn eine Spielverlegung auf einen Aus­
weichtermin hätte zustande kommen sollen. In­
sofern lag also kein klarer Antrag des Vereins 
K auf eine Spielverlegung vor. Anders ist dies 
jedoch hinsichtlich des „vorn Verband ange­
setzten Termins" zu beurteilen. Dieser stand 
fest; es war der 10. 2. 1974. Allerdings war 
das Spiel des Verein K gegen Verein L be• 
reits auf den 9. 2. 1974 vorverlegt worden. 
Wenn es aber j etzt in dem Schreiben vorn 
3. 1. heißt: ,, . . . ansonsten nehmen wir an, daß 
es bei dem vorn Verband angesetzten Termin 
bleibt", so durfte Verein L hieraus entnehmen , 
daß der Verein K entgegen der vereinbarten 
Spielverlegung nun doch am 10. 2. 1974 sp ie len 
wollte. Danach hat Verein L sich j a dann auch 
gerichtet. Der Verein K muß also hier den 
von ihr gewählten Text ihres Schreibens in 
diesem Sinne gegen sich gelten lassen. Anders 
wäre es, wenn es in dem Schreiben nicht 
hieße, es bleibe bei dem vorn Verband ange­
setzten Termin, sondern es bleibe bei dem 
vereinbarten oder dem vorverlegten Termin. 
Entweder hat der Verein K aber die bereits 
vorgenommene Spielverlegung bei dem Schrei­
ben vorn 3. 1. 1974 übersehen. Dann liegt das 
Verschulden dafür bei ihr. Oder sie hat irrtüm­
lich angenommen, der vom Verband angesetzte 
Termin sei auch ein verlegter Termin. Dann 
muß sie sich diesen Irrtum zurechnen lassen. 
In beiden Fällen kann dies jedenfalls nicht 
Verein L zum Nachteil gereichen. Verein L 
durfte ohne Verstoß gegen die Spielordnung 
davon ausgehen, daß in dem Schreiben vom 
3. 1. 1974 wiederum ein Angebot auf Spielver­
legung i. S. des § 28 Ziff. 3 Satz 2 SpO lag , 
und zwar auf Rückverlegung des Spiels auf 
den 10. 2. 1974, das Verein L durch Still­
schweigen angenommen hat. 

Was die Ordnungsgebühr qernäß § 28 Ziff. 9 
SpO angeht, so vermag der Vortrag des Ver­
eins K hinsichtlich des Anrufs bei der Mutter 
des Spielers O gegenüber der Verhängung der 
Ordnungsgebühr schon deswegen nicht durch­
zuschlagen, weil jedenfalls die Frist von 5 Ta­
gen, die § 28 Ziff. 9 SpO setzt, nicht einge­
halten ist. In diesem Zusammenhang möchte 
der Ehrenrat betonen, daß er es als sehr sport­
liche und faire Haltung von Verein L ansieht , 
daß dieser Verein dafür eingetreten ist, seinen 
Gegner nicht mit einer Ordnungsgebühr zu be­
legen. An der Rechtmäßigkeit der vorn Spiel­
ausschuß verhängten Ordnungsgebühr vermag 
dies jedoch nichts zu ändern. 

Die Kostenentscheidung folgt aus § 28 
RODBV i.V.rn. § 41 SpO. Bei den über 40,­
DM hinausgehenden Kosten handelt es sich 
um Auslagen. 

Das Urteil ist rechtskräftig. 

Dr. Lange 
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